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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.

Bitte Bildseite vorne ausklappen
1 Geräteschalter
2 Halter für Handspritzpistole
3 Schubbügel
4 Schlauchablage
5 Gerätehaube
6 Sterngriff Schubbügelbefestigung
7 Kabelhaken, drehbar
8 Wasseranschluss
9 Wasserfilter
10 Hochdruckanschluss
11 Strahlrohrablage
12 Ölablassschraube
13 Ölstandsanzeige
14 Öleinfüllschraube
15 Druck- und Mengenregulierung
16 Düsenablage
17 Düsenverschraubung
18 Düse
19 Strahlrohr

20 Handspritzpistole
21 Hebel der Handspritzpistole
22 Sicherungshebel
23 Hochdruckschlauch

– Lesen Sie vor der Inbetriebnahme die 
Betriebsanleitung Ihres Gerätes und 
beachten Sie besonders die Sicher-
heitshinweise.

– Die an dem Gerät angebrachten Warn- 
und Hinweisschilder geben wichtige 
Hinweise für den gefahrlosen Betrieb.

– Neben den Hinweisen in der Betriebs-
anleitung müssen die allgemeinen Si-
cherheits- und 
Unfallverhütungsvorschriften des Ge-
setzgebers berücksichtigt werden.

� Gefahr
Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die 
zu schweren Körperverletzungen oder zum 
Tod führt.
� Warnung
Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führen könnte.
Vorsicht
Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu leichten Verletzungen oder zu 
Sachschäden führen kann.

Hochdruckstrahlen können bei 
unsachgemäßem Gebrauch ge-
fährlich sein. Der Strahl darf 

nicht auf Personen, Tiere, aktive elektri-
sche Ausrüstung oder auf das Gerät selbst 
gerichtet werden.

Gemäß gültiger Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtren-
ner am Trinkwassernetz betrieben 
werden. Es ist ein geeigneter Sys-

temtrenner der Fa. Kärcher oder alternativ 
ein Systemtrenner gemäß EN 12729 Typ 
BA zu verwenden.
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Sicherheitshinweise

Symbole in der Betriebsanleitung

Symbole auf dem Gerät
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Wasser, das durch einen Systemtrenner 
geflossen ist, wird als nicht trinkbar einge-
stuft.
Das Gerät enthält heiße Oberflä-
chen, die zu Verbrennungen füh-
ren können.

Gefahr durch  elektrischen 
Schlag. Gehäuse darf nur durch 
elektrisches Fachpersonal geöff-
net werden.

– Die angegebene Spannung auf dem 
Typenschild muss mit der Spannung 
der Stromquelle übereinstimmen.

– Mindestabsicherung der Steckdose 
(siehe Technische Daten).

– Schutzklasse I - Geräte dürfen nur an 
ordnungsgemäß geerdete Stromquel-
len angeschlossen werden.

– Es wird empfohlen, dieses Gerät nur an 
eine Steckdose anzuschließen, die mit 
einem 30 mA Fehlerstrom-Schutz-
schalter abgesichert ist.

– Die vom Hersteller vorgeschriebene 
Netzanschlussleitung ist zu verwenden, 
dies gilt auch bei Ersatz der Leitung. 
Bestell-Nr. und Type siehe Betriebsan-
leitung.

– Anschlussleitung mit Netzstecker vor 
jedem Betrieb auf Schäden prüfen. Be-
schädigte Anschlussleitung unverzüg-
lich durch autorisierten Kundendienst/
Elektro-Fachkraft austauschen lassen.

– Das Gerät darf nur an einen elektri-
schen Anschluss angeschlossen wer-
den, der von einem Elektroinstallateur 
gemäß IEC 60364-1 ausgeführt wurde.

– Einschaltvorgänge erzeugen kurzzeiti-
ge Spannungsabsenkungen.

– Bei ungünstigen Netzbedingungen kön-
nen Beeinträchtigungen anderer Gerä-
te auftreten.

– Den Netzstecker niemals mit nassen 
Händen anfassen.

– Es ist darauf zu achten, dass die Netz-
anschlussleitung oder das Verlänge-
rungskabel nicht durch Überfahren, 

Quetschen, Zerren oder dergleichen 
verletzt oder beschädigt werden. Schüt-
zen Sie das Kabel vor Hitze, Öl und 
scharfen Kanten.

– Das Verlängerungskabel muss den in 
der Betriebsanleitung aufgeführten 
Querschnitt haben und spritzwasserge-
schützt sein. Die Verbindung darf nicht 
im Wasser liegen.

– Netzstecker und Kupplung einer Ver-
längerungsleitung müssen wasserdicht 
sein und dürfen nicht im Wasser liegen. 
Die Kupplung darf weiterhin nicht auf 
dem Boden liegen. Es wird empfohlen, 
Kabeltrommeln zu verwenden, die ge-
währleisten, dass die Steckdosen sich 
mindestens 60 mm über dem Boden 
befinden.

– Ungeeignete Verlängerungsleitungen 
können gefährlich sein. Verwenden Sie 
im Freien nur dafür zugelassene und 
entsprechend gekennzeichnete Verlän-
gerungsleitungen mit ausreichendem 
Leitungsquerschnitt.

– Die Netzanschlussleitung ist regelmä-
ßig auf Beschädigung zu untersuchen, 
wie z.B. auf Rissbildung oder Alterung. 
Falls eine Beschädigung festgestellt 
wird, muss die Leitung vor weiterem 
Gebrauch ersetzt werden.

– Beim Ersetzen von Kupplungen an 
Netzanschluss- oder Verlängerungslei-
tung müssen der Spritzwasserschutz 
und die mechanische Festigkeit ge-
währleistet bleiben.

– Die Reinigung des Gerätes darf nicht 
mit Schlauch- oder Hochdruckwasser-
strahl erfolgen (Gefahr von Kurzschlüs-
sen oder anderer Schäden).

– Das Gerät bei Temperaturen unter 0 °C 
nicht betreiben.

– Beachten Sie die Vorschriften Ihres 
Wasserversorgungsunternehmens.

– Die Verschraubung aller Anschluss-
schläuche muss dicht sein.

Stromanschluss

Wasseranschluss
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– Der Hochdruckschlauch darf nicht be-
schädigt sein. Ein beschädigter Hoch-
druckschlauch muss unverzüglich 
ausgetauscht werden. Es dürfen nur 
vom Hersteller empfohlene Schläuche 
und Verbindungen verwendet werden. 
Bestell-Nr. siehe Betriebsanleitung.

– Das Gerät mit den Arbeitseinrichtungen 
ist vor Benutzung auf den ordnungsge-
mäßen Zustand und die Betriebssicher-
heit zu prüfen.
Das Gerät nicht benutzen, wenn eine 
Anschlussleitung oder wichtige Teile 
des Gerätes beschädigt sind, z. B. Si-
cherheitseinrichtungen, Hochdruck-
schläuche, Handspritzpistolen.

– Niemals lösungsmittelhaltige Flüssig-
keiten oder unverdünnte Säuren und 
Lösungsmittel ansaugen! Dazu zählen 
z.B. Benzin, Farbverdünner oder Heiz-
öl. Der Sprühnebel ist hochentzündlich, 
explosiv und giftig. Kein Aceton, unver-
dünnte Säuren und Lösungsmittel ver-
wenden, da sie die am Gerät 
verwendeten Materialien angreifen.

– Beim Einsatz des Gerätes in Gefahrbe-
reichen (z. B. Tankstellen) sind die ent-
sprechenden Sicherheitsvorschriften 
zu beachten. Der Betrieb in explosions-
gefährdeten Räumen ist untersagt.

– Das Gerät muss einen ebenen, stand-
festen Untergrund haben.

– Ist in der Betriebsanleitung des Gerätes 
(Technische Daten) ein Schalldruckpe-
gel über 80 dB(A) angegeben, Gehör-
schutz tragen.

– Alle stromführenden Teile im Arbeitsbe-
reich müssen strahlwassergeschützt 
sein.

– Der Hebel der Handspritzpistole darf 
bei Betrieb nicht festgeklemmt werden.

– Zum Schutz vor zurückspritzendem 
Wasser oder Schmutz geeignete 
Schutzkleidung und Schutzbrille tra-
gen.

– Hochdruckstrahlen können bei unsach-
gemäßem Gebrauch gefährlich sein. 
Der Strahl darf nicht auf Personen, Tie-
re, aktive elektrische Ausrüstung oder 
auf das Gerät selbst gerichtet werden.

– Den Strahl nicht auf andere oder sich 
selbst richten, um Kleidung oder 
Schuhwerk zu reinigen.

– Fahrzeugreifen/Reifenventile dürfen 
nur mit einem Mindest-Spritzabstand 
von 30 cm gereinigt werden. Sonst 
kann der Fahrzeugreifen/das Reifen-
ventil durch den Hochdruckstrahl be-
schädigt werden. Das erste Anzeichen 
einer Beschädigung ist  die Verfärbung 
des Reifens. Beschädigte Fahrzeugrei-
fen sind eine Gefahrenquelle.

– Asbesthaltige und andere Materialien, 
die gesundheitsgefährdende Stoffe ent-
halten, dürfen nicht abgespritzt werden.

– Bei kurzen Strahlrohren besteht Verlet-
zungsgefahr, da eine Hand versehent-
lich mit dem Hochdruckstrahl in 
Berührung kommen kann. Ist das ver-
wendete Strahlrohr kürzer als 75 cm, 
darf keine Punktstrahldüse oder Rotor-
düse verwendet werden.

– Vor der Reinigung muss eine Risikobe-
urteilung der zu reinigenden Oberfläche 
vorgenommen werden, um Sicherheits- 
und Gesundheitsschutzanforderungen 
zu ermitteln. Es sind entsprechend not-
wendige Schutzmaßnahmen zu ergrei-
fen.

– Haube nicht bei laufendem Motor öff-
nen.

– Schläuche nach dem Heißwasserbe-
trieb abkühlen lassen oder Gerät kurz 
im Kaltwasserbetrieb betreiben.

– Bei längeren Betriebspausen Gerät am 
Hauptschalter / Geräteschalter aus-
schalten oder Netzstecker ziehen.

– Die Bedienperson hat das Gerät be-
stimmungsgemäß zu verwenden. Sie 
hat die örtlichen Gegebenheiten zu be-
rücksichtigen und beim Arbeiten mit 

Anwendung

Bedienung
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dem Gerät auf Dritte, insbesondere Kin-
der, zu achten.

– Das Gerät darf niemals unbeaufsichtigt 
gelassen werden, solange es in Betrieb 
ist.

– Das Gerät darf nur von Personen be-
nutzt werden, die in der Handhabung 
unterwiesen sind oder die ihre Fähig-
keiten zum Bedienen nachgewiesen 
haben und ausdrücklich mit der Benut-
zung beauftragt sind. Das Gerät darf 
nicht von Kindern oder Jugendlichen 
betrieben werden.

– Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, 
durch Personen mit eingeschränkten 
physischen, sensorischen oder geisti-
gen Fähigkeiten benutzt zu werden.

– Das Gerät darf nicht von Kindern oder 
nicht unterwiesenen Personen betrie-
ben werden.

– Das Gerät nicht verwenden, wenn sich 
andere Personen in Reichweite befin-
den, es sei denn, sie tragen Schutzklei-
dung.

– Kinder sollten beaufsichtigt werden, um 
sicherzustellen, dass sie nicht mit dem 
Gerät spielen.

– Arbeiten am Gerät immer mit geeigne-
ten Handschuhen durchführen.

– Durch den aus dem Strahlrohr austre-
tenden Wasserstrahl entsteht eine 
Rückstoßkraft. Durch das abgewinkelte 
Strahlrohr wirkt eine Kraft nach oben. 
Pistole und Strahlrohr gut festhalten.

– Bei Verwendung von abgewinkelten 
Spritzeinrichtungen können sich die 
Rückstoß- und Verdrehkräfte verän-
dern.

Beim Transport des Gerätes ist der Motor 
stillzusetzen und das Gerät sicher zu be-
festigen.

– Vor dem Reinigen und Warten des Ge-
rätes und dem Auswechseln von Teilen 
ist das Gerät auszuschalten und bei 
netzbetriebenen Geräten der Netzste-
cker zu ziehen.

– Vor allen Arbeiten an Gerät und Zube-
hör Hochdrucksystem drucklos ma-
chen.

– Instandsetzungen dürfen nur durch zu-
gelassene Kundendienststellen oder 
durch Fachkräfte für dieses Gebiet, 
welche mit allen relevanten Sicherheits-
vorschriften vertraut sind, durchgeführt 
werden.

– Ortsveränderliche gewerblich genutzte 
Geräte unterliegen der Sicherheits-
überprüfung nach den örtlich geltenden 
Vorschriften (z.B. in Deutschland: VDE 
0701).

– Um Gefährdungen zu vermeiden, dür-
fen Reparaturen und der Einbau von 
Ersatzteilen nur vom autorisierten Kun-
dendienst durchgeführt werden.

– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 
verwendet werden, die vom Hersteller 
freigegeben sind. Original-Zubehör und 
Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 
dafür, dass das Gerät sicher und stö-
rungsfrei betrieben werden kann.

Diesen Hochdruckreiniger ausschließlich 
verwenden
– zum Reinigen mit Hochdruckstrahl 

ohne Reinigungsmittel (z.B. Reinigen 
von Fassaden, Terrassen, Gartengerä-
ten).

Für hartnäckige Verschmutzungen emp-
fehlen wir den Dreckfräser als Sonderzube-
hör.

Beim Reduzieren der Wassermenge mit 
der Druck-/Mengenregulierung öffnet das 
Überströmventil und ein Teil des Wassers 
fließt zur Pumpensaugseite zurück.
Wird der Hebel an der Handspritzpistole 
losgelassen, schaltet der Druckschalter die 

Transport

Wartung

Zubehör und Ersatzteile

Bestimmungsgemäße Ver-
wendung

Sicherheitseinrichtungen

Überströmventil mit Druckschalter
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Pumpe ab, der Hochdruckstrahl stoppt. 
Wird der Hebel gezogen, schaltet die Pum-
pe wieder ein.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

– Packungsinhalt beim Auspacken prü-
fen.

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

 Der Ölspiegel muss in der Mitte der Öl-
standsanzeige sein.

 Gerätehaube öffnen.
 Verschlussschraube herausdrehen.
 Öleinfüllschraube einschrauben.
 Gerätehaube schließen.

 Schubbügel am Gerät ausrichten.
 Schubbügel mit Flachrundschrauben 

und Sterngriffen befestigen.

 Strahlrohr mit der Handspritzpistole 
verbinden.

 Düse mit Düsenverschraubung am 
Strahlrohr montieren.

 Hochdruckschlauch an der Handspritz-
pistole festschrauben.

 Hochdruckschlauch am Hochdruckan-
schluss festschrauben.

� Gefahr
Verletzungsgefahr durch elektrischen 
Schlag.
Gerät nur an Wechselstrom anschließen.
Die maximal zulässige Netzimpedanz am 
elektrischen Anschlusspunkt (siehe Techni-
sche Daten) darf nicht überschritten werden. 
Bei Unklarheiten bezüglich der an Ihrem An-
schlusspunkt vorliegenden Netzimpedanz 
setzen Sie sich bitte mit Ihrem Energieversor-
gungsunternehmen in Verbindung.
Das Gerät muss zwingend mit einem Ste-
cker an das elektrische Netz angeschlos-
sen werden. Eine nicht trennbare 
Verbindung mit dem Stromnetz ist verbo-
ten. Der Stecker dient zur Netztrennung.
Verlängerungskabel mit ausreichendem 
Querschnitt verwenden (siehe „Technische 
Daten“) und ganz von der Kabeltrommel 
abwickeln.

Anschlusswerte siehe Typenschild/Techni-
sche Daten.

� Warnung
Vorschriften des Wasserversorgungsunter-
nehmens beachten. 
Gemäß gültiger Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtrenner 
am Trinkwassernetz betrieben 
werden. Es ist ein geeigneter Sys-
temtrenner der Fa. KÄRCHER oder alter-

Umweltschutz

Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen 
Sie die Verpackungen nicht in 
den Hausmüll, sondern führen 
Sie diese einer Wiederverwer-
tung zu.
Altgeräte enthalten wertvolle 
recyclingfähige Materialien, die 
einer Verwertung zugeführt 
werden sollten. Batterien, Öl 
und ähnliche Stoffe dürfen 
nicht in die Umwelt gelangen. 
Bitte entsorgen Sie Altgeräte 
deshalb über geeignete Sam-
melsysteme.

Vor Inbetriebnahme

Auspacken

Ölstand kontrollieren

Entlüftung Ölbehälter aktivieren

Schubbügel montieren

Zubehör montieren

Inbetriebnahme

Elektrischer Anschluss

Wasseranschluss

Anschluss an die Wasserleitung
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nativ ein Systemtrenner gemäß EN 12729 
Typ BA zu verwenden. Wasser, das durch 
einen Systemtrenner geflossen ist, wird als 
nicht trinkbar eingestuft.
Vorsicht
Systemtrenner immer an der Wasserversor-
gung, niemals direkt am Gerät anschließen!

Anschlusswerte siehe Technische Daten.
 Zulaufschlauch (Mindestlänge 7,5 m, 

Mindestdurchmesser 3/4“) am Wasser-
anschluss des Gerätes und am Was-
serzulauf (zum Beispiel Wasserhahn) 
anschließen.

Hinweis
Der Zulaufschlauch ist nicht im Lieferum-
fang enthalten.
 Wasserzulauf öffnen.

 Saugschlauch am Wasseranschluss 
anschrauben.

Hinweis:
Wird ein Saugschlauch mit Rückschlag-
ventil oder Filter verwendet, muss der 
Schlauch mit Wasser gefüllt sein.
 Gerät entlüften:

Düse abschrauben.
Gerät so lange laufen lassen bis das 
Wasser blasenfrei austritt.
Eventuell Gerät 10 Sekunden laufen 
lassen – ausschalten. Vorgang mehr-
mals wiederholen.

 Gerät ausschalten und Düse wieder 
aufschrauben.

� Gefahr
Explosionsgefahr!
Keine brennbaren Flüssigkeiten versprühen.
Beim Einsatz des Gerätes in Gefahrberei-
chen (z.B. Tankstellen) sind die entspre-
chenden Sicherheitsvorschriften zu 
beachten.
Vorsicht
Motoren nur an Stellen mit entsprechendem 
Ölabscheider reinigen (Umweltschutz).

Hinweis
Das Gerät ist mit einem Druckschalter aus-
gestattet. Der Motor läuft nur an, wenn der 
Hebel der Pistole gezogen ist.
 Geräteschalter auf „I“ stellen.
 Handspritzpistole entriegeln und Hebel 

der Pistole ziehen.
 Arbeitsdruck und Wassermenge durch 

Drehen (stufenlos) an der Druck- und 
Mengenregulierung einstellen(+/-) 

 Hebel der Handspritzpistole loslassen, 
das Gerät schaltet ab.

 Hebel der Handspritzpistole erneut zie-
hen, das Gerät schaltet wieder ein.

 Geräteschalter auf „0“ stellen.
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Wasserzulauf schließen.
 Handspritzpistole betätigen, bis das 

Gerät drucklos ist.
 Sicherungshebel der Handspritzpistole 

betätigen, um Hebel der Pistole gegen 
unabsichtliches Auslösen zu sichern.

� Warnung
Frost zerstört das nicht vollständig von 
Wasser entleerte Gerät.
Gerät an einem frostfreien Ort aufbewah-
ren.

 Wasser ablassen.
 Handelsübliches Frostschutzmittel 

durch das Gerät pumpen.
Hinweis
Handelsübliches Frostschutzmittel für Au-
tomobile auf Glykolbasis verwenden.
Handhabungsvorschriften des Frostschutz-
mittelherstellers beachten.
 Gerät max. 1 Minute laufen lassen bis 

Pumpe und Leitungen leer sind.

Wasser aus offenen Behältern ansaugen

Bedienung

Betrieb mit Hochdruck

Betrieb unterbrechen

Gerät ausschalten

Frostschutz

Ist eine frostfreie Lagerung nicht mög-
lich:
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 Schubbügel nach unten drücken und 
Gerät ziehen oder schieben.

 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 
nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

Vorsicht
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.

 Handspritzpistole in den Halter stecken.
 Hochdruckschlauch aufwickeln und 

über die Schlauchablage hängen.
 Anschlusskabel um die Kabelhaken wi-

ckeln.
Vorsicht
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.

� Gefahr
Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag.
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
Hinweis
Altöl darf nur von den dafür vorgesehenen 
Sammelstellen entsorgt werden. Bitte ge-
ben Sie anfallendes Altöl dort ab. Ver-
schmutzen der Umwelt mit Altöl ist strafbar.

Mit Ihrem Händler können Sie eine regel-
mäßige Sicherheitsinspektion vereinbaren 
oder einen Wartungsvertrag abschließen. 
Bitte lassen Sie sich beraten.

 Anschlusskabel auf Schaden prüfen 
(Gefahr durch elektrischen Schlag), be-
schädigtes Anschlusskabel unverzüg-

lich durch autorisierten Kundendienst/
Elektrofachkraft austauschen lassen.

 Hochdruckschlauch auf Beschädigung 
überprüfen (Berstgefahr).
Beschädigten Hochdruckschlauch un-
verzüglich austauschen.

 Gerät (Pumpe) auf Dichtheit prüfen.
3 Tropfen Wasser pro Minute sind zu-
lässig und können an der Geräteunter-
seite austreten. Bei stärkerer 
Undichtigkeit Kundendienst aufsuchen.

 Ölstand prüfen. Bei milchigem Öl (Was-
ser im Öl) sofort Kundendienst aufsu-
chen.

 Wasserfilter reinigen.

 Öl wechseln.

Hinweis
Ölmenge und -sorte siehe „Technische Da-
ten“.
 Gerätehaube öffnen.
 Ölablassschraube herausschrauben.
 Öl in Auffangbehälter ablassen.
 Ölablassschraube eindrehen und fest-

ziehen.
Drehmoment 20...25 Nm.

 Öleinfüllschraube herausdrehen.
 Neues Öl langsam einfüllen; Luftblasen 

müssen entweichen.
Der Ölspiegel muss in der Mitte der Öl-
standsanzeige sein.

 Öleinfüllschraube einschrauben.
 Gerätehaube schließen.

� Gefahr
Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag.
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

Transport

Lagerung

Pflege und Wartung

Sicherheitsinspektion/Wartungs-
vertrag

Vor jedem Betrieb

Wöchentlich

Jährlich oder nach 500 Betriebs-
stunden

Ölwechsel

Störungshilfe
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Elektrische Bauteile nur vom autorisierten 
Kundendienst prüfen und reparieren las-
sen.
Bei Störungen, die in diesem Kapitel nicht 
genannt sind, im Zweifelsfall und bei aus-
drücklichem Hinweis einen autorisierten 
Kundendienst aufsuchen.

 Anschlusskabel auf Schaden prüfen.
 Netzspannung prüfen.
 Bei elektrischem Defekt Kundendienst 

aufsuchen.

 Druck- und Mengenregulierung auf 
„MAX“ stellen.

 Düsengröße prüfen, richtige Düse mon-
tieren.

 Düse reinigen.
 Düse ersetzen.
 Gerät entlüften (siehe „Inbetriebnah-

me“).
 Wasserzulaufmenge prüfen (siehe 

Technische Daten).
 Wasserfilter reinigen.
 Sämtliche Zulaufleitungen zur Pumpe 

prüfen.
 Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

3 Tropfen Wasser pro Minute sind zulässig 
und können an der Geräteunterseite aus-
treten. Bei stärkerer Undichtigkeit Kunden-
dienst aufsuchen.
 Bei stärkerer Undichtigkeit Gerät durch 

Kundendienst prüfen lassen.

 Wasserfilter reinigen.
 Saugleitungen für Wasser auf Undicht-

heit prüfen.
 Gerät entlüften (siehe „Inbetriebnah-

me“).
 Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 
verwendet werden, die vom Hersteller 
freigegeben sind. Original-Zubehör und 
Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 
dafür, dass das Gerät sicher und stö-
rungsfrei betrieben werden kann.

– Eine Auswahl der am häufigsten benö-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende 
der Betriebsanleitung.

– Weitere Informationen über Ersatzteile 
erhalten Sie unter www.kaercher.com 
im Bereich Service.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Gerät läuft nicht

Gerät kommt nicht auf Druck

Pumpe undicht

Pumpe klopft

Ersatzteile

Garantie
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Technische Daten
Typ HD 6/15-4 HD 7/11-4

Netzanschluss
Spannung V 220...240
Stromart Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Anschlussleistung kW 3,4 2,9
Absicherung (träge, Char. C) A 15 13 15
Maximal zulässige Netzimpedanz Ohm 0,2854 - 0,2854 -
Schutzart IPX5
Verlängerungskabel 30 m mm2 2,5
Wasseranschluss
Zulauftemperatur (max.) °C 60
Zulaufmenge (min.) l/h (l/min) 900 (15) 1000 (16,67)
Saughöhe aus offenem Behälter (20 °C) m 0,5
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1,0 (10)
Leistungsdaten
Arbeitsdruck MPa (bar) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Max. Betriebsüberdruck MPa (bar) 19 (190) 15 (150)
Düsengröße 036 050
Fördermenge l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7)
Rückstoßkraft der Handspritzpistole (max.) N 29
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-79
Hand-Arm Vibrationswert
Handspritzpistole m/s2 <2,5
Strahlrohr m/s2 <2,5
Unsicherheit K m/s2 0,3
Schalldruckpegel LpA dB(A) 74
Unsicherheit KpA dB(A) 3
Garantierter Schallleistungspegel dB(A) 90
Betriebsstoffe
Ölmenge l 0,4
Ölsorte 15W40
Maße und Gewichte
Länge mm 700
Breite mm 455
Höhe mm 1010
Gewicht kg 52
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.

Please unfold the front picture side
1 Power switch
2 Trigger gun storage clip
3 Push handle
4 Storage compartment for hoses
5 Cover
6 Star grip pushing handle fastening
7 Cable hook, rotating
8 Water connection
9 Water filter
10 High pressure connection
11 Storage for spray pipe
12 Oil drain screw
13 Oil level indicator
14 Oil fill screw
15 Pressure and volume regulation
16 Storage compartment for nozzles
17 Nozzle screws
18 Nozzle
19 Spray lance
20 Hand blowing gun
21 Lever for hand spray gun

22 Safety lever
23 High pressure hose

– Please read the operating instructions 
for your machine before using it, and 
pay particular attention to the following 
safety instructions.

– Warning and information plates on the 
machine provide important directions 
for safe operation.

– Apart from the notes contained herein 
the general safety provisions and rules 
for the prevention of accidents of the 
legislator must be observed.

� Danger
Immediate danger that can cause severe 
injury or even death.
� Warning
Possible hazardous situation that could 
lead to severe injury or even death.
Caution
Possible hazardous situation that could 
lead to mild injury to persons or damage to 
property.

High-pressure jets can be dan-
gerous if improperly used. The 
jet may not be directed at per-

sons, animals, live electrical equipment or 
at the appliance itself.

According to the applicable regu-
lations, the appliance must never 
be used on the drinking water net 
without a system separator. Use a 

suitable system separator manufactured by 
Kärcher; or, as an alternative, a system 
separator as per EN 12729 Type BA.
Water flowing through a system separator 
is considered non-drinkable.
The appliance contains hot sur-
faces that can lead to burn inju-
ries.

Contents

Device elements. . . . . . . . . EN . . .1
Safety instructions . . . . . . . EN . . .1
Proper use . . . . . . . . . . . . . EN . . .4
Safety Devices . . . . . . . . . . EN . . .4
Environmental protection . . EN . . .4
Before Startup  . . . . . . . . . . EN . . .5
Start up. . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .5
Operation . . . . . . . . . . . . . . EN . . .6
Transport  . . . . . . . . . . . . . . EN . . .6
Storage. . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .6
Maintenance and care . . . . EN . . .7
Troubleshooting . . . . . . . . . EN . . .7
Spare parts. . . . . . . . . . . . . EN . . .8
Warranty. . . . . . . . . . . . . . . EN . . .8
Technical specifications . . . EN . . .9

Device elements

Safety instructions

Symbols in the operating instruc-
tions

Symbols on the machine
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Risk of electric shock. The casing 
must only be opened by electri-
cians.

– The voltage indicated on the type plate 
must correspond to the voltage of the 
electrical source.

– Minimum fuse strength of the socket 
(see Technical Data).

– Safety class I - Appliances may only be 
connected to sockets with proper earth-
ing. 

– It is recommended that you connect this 
device to a socket that has a 30 mA pro-
tection switch against wrong currents.

– Please use the mains cable prescribed 
by the manufacturer; the same is also 
applicable when you replace the ca-
bles. See Operating Instructions Manu-
al for Order Number and Type.

– Check the power cord with mains plug 
for damage before every use. If the 
power cord is damaged, please arrange 
immediately for the exchange by an au-
thorized customer service or a skilled 
electrician.

– The appliance may only be connected 
to an electrical supply which has been 
installed by an electrician in accordance 
with IEC 60364.

– Operating procedures create short term 
power sinkings.

– During unfavorable net conditions other 
devices might be disturbed.

– Never touch the mains plug with wet 
hands.

– Make sure that the power cord or exten-
sion cables are not damaged by run-
ning over, pinching, dragging or similar. 
Protect the cable from heat, oil, and 
sharp edges.

– The extension cable must have the 
cross-section listed in the circuit plan 
and be protected against spraying wa-
ter. The connection must not lie in wa-
ter.

– The mains plug and the coupling of an 
extension cable must be watertight and 
must never lie in water. Moreover, the 
coupling may never lie on the ground. 
The use of cable reels that ensure that 
the sockets are at least 60 mm above 
the ground is recommended.

– Unsuitable extension cables can be 
hazardous. Only use extension cables 
outdoors which have been approved for 
this purpose and labelled with a suffi-
cient cable cross-section.

– The power cord must be checked regu-
larly for damages, such as cracks or ag-
ing. If damage is found, the cable must 
be replaced before further use.

– If couplings of the power cord or exten-
sion cable are replace the splash pro-
tection and the mechanical tightness 
must be ensured.

– Do not clean the appliance with a water 
hose or high-pressure water jet (danger 
of short circuits or other damage).

– Do not operate the appliance at temper-
atures below 0 °C.

– Please observe the safety instructions 
of your water supply authority.

– Please ensure that screw connections 
of all hoses are not leaky.

– The high pressure hose must not be 
damaged. A damaged high pressure 
hose must be replaced immediately. 
Only hoses and joints recommended by 
the manufacturer may be used. See 
Operating Instructions Manual for Order 
Number.

– The appliance and its working equip-
ment must be checked to ensure that it 
is in proper working order and is operat-
ing safely prior to use.
The appliance must not be used if a 
connecting line or important parts of the 
appliance, e.g. safety devices, high-

Power connection

Water connection

Application
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pressure hoses, spray guns, are dam-
aged.

– Never draw in fluids containing solvents 
or undiluted acids and solvents! This in-
cludes petrol, paint thinner and heating 
oil. The spray mist thus generated is 
highly inflammable, explosive and poi-
sonous. Do not use acetone, undiluted 
acids and solvents as they are aggres-
sive towards the materials from which 
the appliance is made.

– If the appliance is used in hazardous ar-
eas (e.g. filling stations) the corre-
sponding safety provisions must be 
observed. It is not allowed to use the 
appliance in hazardous locations.

– The appliance must be sitting on an 
even, stable ground.

– Wear ear plugs if the operating instruc-
tions of the appliance (Technical data) 
mention a noise level of more than 80 
dB(A). 

– All current-conducting parts in the work-
ing area must be protected against jet 
water.

– The lever of the hand spray gun must 
not be locked during the operation.

– Wear protective clothing and safety 
goggles to protect against splash back 
containing water or dirt.

– High-pressure jets can be dangerous if 
improperly used. The jet may not be di-
rected at persons, animals, live electri-
cal equipment or at the appliance itself.

– The jet must not be directed at other 
persons or directed by the user at him/
herself to clean clothing or footwear.

– Vehile tyres/ tyre valves may be 
cleaned only with a minimum spray dis-
tance of 30 cm. Otherwise, the high 
pressure spray can cause damage to 
the vehicle tyre/ tyre valve. The discol-
ouring of the tyre is the fhe first sign of 
damage. Damaged vehicle tyres are a 
source of danger.

– Do not spray materials containing as-
bestos or other health-hazardous sub-
stances. 

– With short spray lances, there is a risk 
of injury, as a hand can accidentally 
come in contact with the high pressure 
jet. If the spray lance is shorter than 75 
cm, you must not use a point spray noz-
zle or a rotor nozzle.

– Prior to cleaning, a risk assessment must 
be performed for the surface to be cleaned 
to determine the safety and health require-
ments. The respective required protective 
measures must be taken.

– Do not open the hood when the motor is 
running.

– Let the hoses cool off after hot water op-
eration or operate the appliance briefly 
using cold water.

– In case of extended downtimes, switch 
the appliance off at the main switch / ap-
pliance switch or remove the mains plug.

– The operator must use the appliance 
properly. The person must consider the 
local conditions and must pay attention 
to third parties, in particular children, 
when working with the appliance.

– Never leave the machine unattended so 
long as it is running. 

– The appliance may only used by per-
sons who have been instructed in han-
dling the appliance or have proven 
qualification and expertise in operating 
the appliance or have been explicitly 
assigned the task of handling the appli-
ance.   The appliance must not be oper-
ated by children, young persons or 
persons who have not been instructed 
accordingly.

– This appliance is not intended for use 
by persons with reduced physical, sen-
sory or mental capabilities.

– The appliance must not be operated by 
children or persons who have not been 
instructed accordingly.

– Do not use the appliance when there 
are other persons around unless they 
are also wearing safety gear.

Operations
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– Children should be supervised to pre-
vent them from playing with the appli-
ance.

– Always use appropriate gloves while 
working on the device.

– There is a recoil pressure arising from 
the water jet that comes out from the 
spray pipe.  The angular spray pipe 
brings about an upward force.  Hold the 
gun and the spray pipe tightly.

– The recoil and bending forces may be 
different if you are using angular spray 
devices.

The engine is to be brought to a standstill 
and the appliance is to be fastened properly 
during transportation. 

– Switch off the appliance and, in case of 
appliances connected to the mains, pull 
out the power cord before cleaning and 
performing any maintenance tasks on 
the machine.

– Relieve the high pressure system of all 
pressure prior to all work on the appli-
ance and the accessories.

– Maintenance work may only be carried 
out by approved customer service out-
lets or experts in this field who are famil-
iar with the respective safety 
regulations. 

– Mobile industrial apliances are subject 
to safety inspections according to the 
local regulations (for e.g. the following 
are applicable in Germany: VDE 0701).

– To avoid risks, all repairs and replace-
ment of spare parts may only be carried 
out by the authorised customer service 
personnel. 

– Only use accessories and spare parts 
which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original 
accessories and original spare parts 
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and troublefree.

Use this high pressure cleaner exclusively 
for
– For cleaning using high pressure jet 

without detergent (for e.g. for cleaning 
facades, terraces, garden appliances).

For stubborn dirt, we recommend the use of 
the dirt blaster as a special accessory.

While reducing the water supply/quantity 
regulation at the pump head, the overflow 
valve opens and part of the water flows 
back to the pump suck side.
If the lever on the trigger gun is released 
the pressure switch turns off the pump, the 
high pressure jet is stopped. If the lever is 
pulled the pump is turned on again.

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

Transport

Maintenance

Accessories and Spare Parts

Proper use

Safety Devices

Overflow valve with pressure switch

Environmental protection

The packaging material can be 
recycled. Please do not place 
the packaging into the ordinary 
refuse for disposal, but arrange 
for the proper recycling.

Old appliances contain valua-
ble materials that can be recy-
cled. Please arrange for the 
proper recycling of old appli-
ances. Batteries, oil, and simi-
lar substances must not enter 
the environment. Please dis-
pose of your old appliances us-
ing appropriate collection 
systems.
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– Check the contents of the pack before 
unpacking. 

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately

 The oil level must be at the centre of the 
oil level display.

 Open the device hood.
 Unscrew the screw plug.
 Screw in oil filling screw.
 Close cover.

 Adjust the push handle on the appli-
ance.

 Secure the push handle by means of 
the mushroom head bolts and the star 
knobs.

 Connect ray tube to hand spray gun
 Install nozzle with nozzle screw at the 

spray pipe.
 Bolt the high-pressure hose on to the 

hand spray gun.
 Fasten the high pressure hose to the 

high pressure connection.

� Danger
Danger of injury by electric shock.
The appliance may only be connected to al-
ternating current.
The highest allowed net impedance at the 
electrical connection point (refer to techni-
cal data) is not to be exceeded. In case of 
confusion regarding the power impedance 
present on your connection, please contact 
your utilities provider.

The appliance should always be connected 
to the electrical mains using a plug. It is for-
bidden to permanently connect the appli-
ance to the power supply. The plug is only 
for mains separation.
Use the extension cord that has an ade-
quate cross-section (see "Technical Data") 
and unwind it fully from the cable drum.

For connection values, see type plate/tech-
nical data.

� Warning
Observe regulations of water supplier. 
According to the applicable regula-
tions, the appliance must never be 
used on the drinking water supply 
without a system separator. Use a 
suitable system separator manufactured by 
KÄRCHER; or, as an alternative, a system 
separator as per EN 12729 Type BA. Water 
flowing through a system separator is con-
sidered non-drinkable. 
Caution
Always connect the system separator to 
the water supply, never directly to the appli-
ance!

For connection values refer to technical 
specifications
 Connect the supply hose (minimum 

length 7.5 m, minimum diameter 3/4“) to 
the water connection point of the ma-
chine and at the water supply point (for 
e.g. a tap). 

Note
The supply hose is not included.
 Open the water supply.

 Screw the suction hose onto the water 
connection.

Note:
If a suction hose with a check valve or filter 
is used, the hose must be filled with water.
 Deaerate the appliance:

Before Startup

Unpacking

Check oil level

Activate deaeration of oil container

Installing the pushing handle

Attaching the Accessories

Start up

Electrical connection

Water connection

Connection to the water supply

Drawing in water from open reservoirs
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Unscrew the nozzle. 
Switch on the appliance and let it run 
until the water exiting is bubble-free. 
At the end let the appliance run for ap-
prox. 10 seconds - then switch off. Re-
peat the procedure for a couple of 
times.

 Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

� Danger
Risk of explosion!
Do not spray flammable liquids.
If the appliance is used in hazardous areas 
(e.g. filling stations) all of the safety provi-
sions and operating instructions detailed in 
this manual must be observed.
Caution
Clean engines only at places with correspond-
ing oil separators (environmental safety).

Note
The appliance is equipped with a pressure 
switch. The motor starts up only when the 
lever of the pistol is pulled.
 Set the appliance switch to "I".
 Unlock the hand-spray gun and pull the 

lever of the gun.
 Set working pressure and flow rate 

through turning (runless) at the pres-
sure- and amount regulation (B) (+/-).

 Release the lever of the hand-spray 
gun; the device will switch off.

 Release again the lever of the hand-spray 
gun; the device will switch on again.

 Set the appliance switch to "0".
 Disconnect the mains plug from the 

socket.
 Shut off water supply.
 Activate hand spray gun until device is 

pressure-less.

 Press the safety lever of the hand-spray 
gun to secure the lever of the pistol 
against being released accidentally.

� Warning
Frost will destroy the not completely water 
drained device.
Store the appliance in a frost free area.

 Drain water. 
 Pump in conventional frost protection 

agents through the appliance. 
Note
Use normal glycol-based anti-freezing 
agents for automobiles. 
Observe handling instructions of the anti-
freeze agent manufacturer.
 Operate device for max. 1 minute until 

the pump and conduits are empty.

 Push the push handle down and pull 
our push the appliance.

 When transporting in vehicles, secure 
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

Caution
Risk of injury and damage! Observe the 
weight of the appliance when you transport 
it.

 Insert the hand-spray gun in the holder.
 Wind up the high-pressure hose and 

hang it over the hose storage.
 Wind the connection cable around the 

cable hooks.
Caution
Risk of injury and damage! Note the weight 
of the appliance in case of storage.

Operation

High pressure operation

Interrupting operation

Turn off the appliance

Frost protection

If you cannot store it in a frost-free 
place:

Transport

Storage
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� Danger
Risk of injury by inadvertent startup of ap-
pliance and electrical shock.
First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 
Note
Please dispose off used oil only in the col-
lection points provided for them. Please 
hand over old oil, if any, only at such plac-
es. Polluting the environment with used oil 
is a punishable offence.

You can sign with your dealer a contract for 
regular safety inspection or even sign a 
maintenance contract. Please take advice 
on this matter.

 Check connection cable for damages 
(risk of electrical shock); get the dam-
aged connection cable replaced imme-
diately by an authorised customer 
service person/ electrician.

 Check the high pressure hose for dam-
ages (risk of bursting). 
Please arrange for the immediate ex-
change of a damaged high-pressure 
hose.

 Check appliance (pump) for leaks.
3 drops per minute are permitted and 
can come out from the lower side of the 
appliance. Call Customer Service if 
there is heavy leakage. 

 Check oil level Please contact Custom-
er Service immediately if the oil is milky 
(water in oil). 

 Clean water filter. 

 Oil change.

Note
See "Technical Details" for details of oil 
quantity and type.
 Open the device hood.
 Unscrew oil drain plug.
 Drain the oil in a collection basin. 
 Fix in the oil drain screw and tighten it. 

Torque 20...25 Nm.
 Turn the oil fill screw out.
 Fill in new oil slowly; air bubbles should 

go out.
The oil level must be at the centre of the 
oil level display.

 Screw in oil filling screw.
 Close cover.

� Danger
Risk of injury by inadvertent startup of ap-
pliance and electrical shock.
First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 
Get the electrical components checked and 
repaired only by authorised customer ser-
vice persons.
Contact an authorised customer service 
person in case of problems not mentioned 
in this chapter or if you are in doubt or when 
you have been explicitly asked to do so.

 Check connection cable for damages.
 Check the supply voltage.
 Call Customer Service in case of elec-

trical defects.

Maintenance and care

Safety inspection/ maintenance 
contract

Before each use

Weekly

monthly or after 500 operating 
hours

Oil change

Troubleshooting

Appliance is not running
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 Set the pressure and quantity regula-
tion to "MAX".

 Check the nozzle size, install correct 
nozzle.

 Clean the nozzle.
 Replace the nozzle.
 Deaerate the appliance (see "Start-up")
 Check water supply level (refer to tech-

nical data).
 Clean water filter. 
 Check all inlet pipes to the pump. 
 Contact Customer Service if needed.

3 drops per minute are permitted and can 
come out from the lower side of the appli-
ance. Call Customer Service if there is 
heavy leakage. 
 With stronger leak, have device 

checked by customer service.

 Clean water filter. 
 Check the water suction pipes for leaks.
 Deaerate the appliance (see "Start-up")
 Contact Customer Service if needed.

– Only use accessories and spare parts 
which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original 
accessories and original spare parts 
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

– At the end of the operating instructions 
you will find a selected list of spare parts 
that are often required. 

– For additional information about spare 
parts, please go to the Service section 
at www.kaercher.com. 

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

Pressure does not build up in the 
appliance

Pump leaky

Pump is vibrating

Spare parts

Warranty
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Technical specifications
Type HD 6/15-4 HD 7/11-4

Main Supply
Voltage V 220...240
Current type Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Connected load kW 3,4 2,9
Protection (slow, char. C) A 15 13 15
Maximum allowed net impedance Ohm 0,2854 - 0,2854 -
Type of protection IPX5
Extension cord 30 m mm2 2,5
Water connection
Max. feed temperature °C 60
Min. feed volume l/h (l/min) 900 (15) 1000 (16,67)
Suck height from open container (20 °C) m 0,5
Max. feed pressure MPa (bar) 1,0 (10)
Performance data
Working pressure MPa (bar) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Max. operating over-pressure MPa (bar) 19 (190) 15 (150)
Nozzle size 036 050
Flow rate l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7)
Max. recoil force of hand spray gun N 29
Values determined as per EN 60355-2-79
Hand-arm vibration value
Hand spray gun m/s2 <2,5
Spray lance m/s2 <2,5
Uncertainty K m/s2 0,3
Sound pressure level LpA dB(A) 74
Uncertainty KpA dB(A) 3
Guaranteed sound power level dB(A) 90
Fuel
Amount of oil l 0,4
Oil grade 15W40
Dimensions and weights
Length mm 700
Width mm 455
Height mm 1010
Weight kg 52
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Lire ces notice originale avant la 
première utilisation de votre ap-

pareil, se comporter selon ce qu'elles re-
quièrent et les conserver pour une 
utilisation ultérieure ou pour le propriétaire 
futur.

Veuillez ouvrir la page d'image devant
1 Interrupteur principal
2 Support de poignée-pistolet
3 Guidon de poussée
4 Dépose du flexible
5 Capot
6 Bouton cannelé pour la fixation du gui-

don de poussée
7 Crochet de câble, rotatif
8 Arrivée d'eau
9 Filtre à eau
10 Raccord haute pression
11 Reposoir de tube d'acier
12 Bouchon de vidange d'huile
13 Indicateur de niveau d'huile
14 Vis de remplissage d'huile
15 Régulation de pression et de débit
16 Récepteur de buse
17 Raccord vissé de buse
18 Buse

19 Lance
20 Poignée-pistolet
21 Manette de la poignée-pistolet 
22 Manette de sécurité
23 Flexible haute pression

– Avant la mise en route de l’appareil, lire 
les instructions de service et respecter 
tout particulièrement les consignes de 
sécurité.

– Afin d'assurer un fonctionnement sans 
danger, observez les avertissements et 
consignes placés sur l'appareil.

– En plus des consignes figurant dans ce 
mode d'emploi, les règles générales de 
sécurité et de prévention des accidents 
imposées par la loi doivent être respec-
tées.

� Danger
Pour un danger immédiat qui peut avoir 
pour conséquence la mort ou des bles-
sures corporelles graves.
� Avertissement
Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures corporelles graves ou la mort.
Attention
Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures légères ou des dommages maté-
riels.

Une utilisation incorrecte des 
jets haute pression peut présen-
ter des dangers. Le jet ne doit 

pas être dirigé sur des personnes, ani-
maux, installations électriques actives ni 
sur l'appareil lui-même.

Selon les directives en vigueur, 
l'appareil ne doit jamais être ex-
ploité sans séparateur système 
sur le réseau d'eau potable. Utili-

Table des matières
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ser un séparateur système approprié de la 
Sté. Kärcher ou en alternative un sépara-
teur système selon EN 12729 type BA.
L'eau qui s'est écoulée à travers un sépara-
teur system est classifiée comme non po-
table.
L'appareil contient des surfaces 
très chaudes pouvant provoquer 
des brûlures.

Risque d'électrocution. Le boîtier 
ne doit être ouvert que par des 
électriciens spécialisés.

– La tension indiquée sur la plaque signa-
létique de l'appareil doit correspondre à 
celle de la prise.

– Protection minimale par fusible de la 
prise de courant (voir les données tech-
niques)

– Classe de protection I - Brancher les 
appareils uniquement aux sources 
d'électricité dûment mises à la terre.

– Il est recommandé de brancher cet ap-
pareil seulement à une prise de courant 
qui est assurée avec un commutateur 
de protection de courant d'erreur de 30 
mA.

– Utiliser la ligne d'accès au réseau pres-
crite par le fabricant, cela est aussi va-
lable en cas du remplacement de la 
ligne. N° de commande et type, voir le 
mode d'emploi.

– Vérifier avant chaque utilisation que le 
câble et la fiche mâle ne sont pas défec-
tueux. Un câble d’alimentation endom-
magé doit immédiatement être 
remplacé par le service après-vente ou 
un électricien agréé.

– L’appareil doit uniquement être raccor-
dé à un branchement électrique mis en 
service par un électricien conformé-
ment à la norme IEC 60364-1.

– Les procédures de mises en marche 
peut conduire à des baisses de tension 
de courte durée.

– Si le circuit électrique n'est pas appro-
prié, d'autres appareils peuvent subir 
des endommagements.

– Ne jamais saisir le câble d’alimentation 
avec des mains mouillées.

– Veiller à ne pas abîmer ni endommager 
le câble d’alimentation ni le câble de ral-
longe en roulant dessus, en les coin-
çant ni en tirant violemment dessus. 
Protéger le câble d’alimentation contre 
la chaleur, l’huile et les arêtes tran-
chantes.

– Le câble de prolongation doit avoir la 
coupe transversale mentionnée dans le 
mode d'emploi et être protégé contre 
l'eau. La liaison ne doit jamais se trou-
ver dans l’eau.

– La fiche secteur et le couplage d'une 
conduite de rallonge doivent être 
étanches et ne doivent pas reposer 
dans l'eau. Le raccord ne doit pas se si-
tuer sur le sol. Il est recommandé d'uti-
liser des enrouleurs de câble qui 
garantissent lefait que les prises se 
trouvent à au moins 60 mm au-dessus 
du sol.

– Des rallonges non adaptées peuvent 
présenter des risques. N'utiliser en 
plein air que des rallonges homolo-
guées avec une section suffisante.

– Contrôler régulièrement que le câble 
d'alimentation secteur n'est pas endom-
magé, par exemple par formation de fis-
sures ou du fait du vieillissement. S'il 
est endommagé, remplacer le câble 
avant toute nouvelle utilisation.

– En cas de remplacement des raccords 
du câble d'alimentation ou de la ral-
longe, s'assurer que la protection anti-
éclaboussures et la résistance méca-
nique ne sont pas compromises.

– L’appareil ne peut être nettoyé à l'eau 
avec un flexible ou au jet haute pres-
sion (Danger de court-circuits ou autres 
dégâts).

– Ne pas exploiter l'appareil à des tempé-
ratures inférieures à 0 °C

Raccordement électrique
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– Observez les instructions de votre en-
treprise d'approvisionnement en eau.

– Le boulonnage de tous les tuyaux de 
raccord doit être étanche.

– Il est impératif que le flexible haute 
pression ne soit pas endommagé. Tout 
flexible haute pression défectueux doit 
être remplacé immédiatement. Seuls 
les flexibles et les branchements re-
commandés par le fabricant doivent 
être utilisés. N° de commande, voir le 
mode d'emploi.

– Il est nécessaire de contrôler l'état et la 
sécurité du fonctionnement de l'appa-
reil et de ses équipements avant toute 
utilisation.
Ne pas utiliser l'appareil lorsqu'une 
conduite de raccordement ou des 
pièces importantes de l'appareil sont 
endommagées, par ex. les dispositifs 
de sécurité, les flexibles haute pres-
sion, les poignées-pistolets.

– Ne jamais aspirer des liquides conte-
nant des solvants ni des acides ou des 
solvants non dilués, tels que par 
exemple de l’essence, du diluant pour 
peinture ou du fuel ! Le nuage de pulvé-
risation est extrêmement inflammable, 
explosif et toxique. Ne pas utiliser 
d’acétone, d’acides ni de solvants non 
dilués, du fait de leur effet corrosif sur 
les matériaux constituant l’appareil.

– Si l’appareil est utilisé dans des zones 
de danger (par exemple des stations 
essence), il faut tenir compte des 
consignes de sécurité correspon-
dantes. Il est interdit d’exploiter l’appa-
reil dans des pièces présentant des 
risques d’explosion.

– L'appareil doit reposer sur un sol stable 
et plan.

– Si le niveau des pression acoustique in-
diqué dans ces instructions de service 
(Données techniques) est supérieur à 

80 dB(A), il faut porter un protecteur 
d’oreille.

– Toutes les pièces conductrices dans la 
zone de travail doivent être protégées 
contre les jets d’eau.

– Lors du fonctionnement, ne pas coincer 
la manette de la poignée-pistolet.

– Pour se protéger contre les éclabous-
sures ou les poussières, porter le cas 
échéant des vêtements et des lunettes 
de protection.

– Une utilisation incorrecte des jets haute 
pression peut présenter des dangers. 
Le jet ne doit pas être dirigé sur des per-
sonnes, des animaux, des installations 
électriques actives ni sur l'appareil lui-
même.

– Ne jamais diriger le jet sur soi-même ni 
sur d’autres personnes dans le but de 
nettoyer les vêtements ou les chaus-
sures.

– Les pneus/clapets de pneus peuvent 
être nettoyés avec une distance mini-
male de 30 cm. Sinon, les pneus/cla-
pets de pneus peuvent être 
endommagés par le jet à haute pres-
sion. Le premier signe d'un dommage 
est le changement de couleur du pneu. 
Des pneus endommagés sont une 
source de danger.

– Des matériaux qui contient de l'amiante 
et autres matériaux qui contiennent des 
substances dangereux pour la santé ne 
peuvent être aspergés.

– Dans le cas des lances courtes, il existe 
un risque de blessure car une main 
peut être par inadvertance en contact 
avec le jet haute pression. Si la lance 
utilisée est d'une longueur inférieure à 
75 cm, aucune buse à jet crayon ou au-
cune rotabuse ne doit être utilisée.

– Avant le nettoyage, une évaluation des 
risques de la surface à nettoyer doit 
être effectuée pour déterminer les exi-
gences relatives à la sécurité et à la 
protection de la santé. En consé-
quence, les mesures de protection né-
cessaires doivent être prises.

Arrivée d'eau

Application

33FR



– 4

– Ouvrir le capot lorsque le moteur ne 
tourne pas.

– Laisser refroidir les flexibles après le 
mode eau chaude et exploiter l'appareil 
brièvement avec le mode eau froide.

– Lors des pauses d'exploitation prolon-
gées, mettre l'appareil hors service au 
niveau du sectionneur général / de l'in-
terrupteur d'appareil ou de la fiche sec-
teur.

– L’utilisateur doit utiliser l’appareil de fa-
çon conforme. Il doit prendre en consi-
dération les données locales et lors du 
maniement de l’appareil, il doit prendre 
garde aux tierces personnes, et en par-
ticulier aux enfants.

– Pendant le fonctionnement de l'appa-
reil, il doit être tous le temps surveillé. 

– L'appareil doit uniquement être utilisée 
par des spécialistes qui sont instruits 
dans la manoeuvre ou par des per-
sonnes qui peuvent justifiée leur apti-
tude d'utilisation et qui sont 
explicitement mandatées pour l'utilisa-
tion.  Ne jamais laisser des enfants ou 
des adolescents utiliser l'appareil.

– Cet appareil n'est pas destiné à être uti-
lisé par des personnes avec des capa-
cités physiques, sensorielles ou 
mentales restreintes.

– L’appareil ne doit jamais être utilisé par 
des enfants ni par des personnes non 
avisées.

– L’appareil ne doit jamais être utilisé si 
d’autres personnes figurent dans le 
rayon de portée de l’appareil, à moins 
que ces personnes ne portent des vête-
ments de protection.

– Les enfants doivent être surveillés pour 
s'assurer qu'ils ne jouent pas avec l'ap-
pareil.

– Effectuer les travaux à l'appareil tou-
jours avec des gants appropriées.

– Le jet d'eau qui sort de la lance pro-
voque une réaction à la lance. La lance 

pliée provoque une force vers le haut. 
Bien tenir le pistolet et le tube d'acier.

– En cas d'utilisation de dispositifs d'arro-
sage pliés, il est possible que la réac-
tion à la lance et la force de rotation 
soient modifiées.

Au transport, le moteur de l'appareil doit 
être arrêté et l'appareil doit être bien fixé.

– Avant le nettoyage et la maintenance 
de l'appareil et le changement des 
pièces, l'appareil doit être mis hors ser-
vice et en cas des appareil d'exploita-
tion des réseaux débrancher la prise.

– Retirer la pression du système haute 
pression avant tous travaux sur l'appa-
reil et les accessoires.

– Les maintenances doivent être unique-
ment effectuées par des services d'as-
sistances au client autorisés ou par des 
spécialistes.

– Les appareils utilisés industriellement 
dans des locaux différents doivent être 
soumis à une révision de sécurité selon 
les directives locales en vigueur (en Al-
lemagne, VDE 0701, par exemple).

– Afin d'éviter tout danger, seul le service 
après-vente agréé est habilité à effec-
tuer des réparations ou à monter des 
pièces de rechanger sur l'appareil.

– Utiliser uniquement des accessoires et 
des pièces de rechange autorisés par le 
fabricant. Des accessoires et des 
pièces de rechange d’origine garan-
tissent un fonctionnement sûr et parfait 
de l’appareil.

Utiliser exclusivement ce nettoyeur haute 
pression
– pour nettoyer au jet haute pression 

sans détergent (par ex. nettoyage de 

Utilisation

Transport

Maintenance

Accessoires et pièces de rechange

Utilisation conforme
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façades, de terrasses, d'appareils de 
jardinage).

Pour des salissures tenaces nos recom-
mandons le fraiseur de saleté comme ac-
cessoire en option.

En cas de réduction de la quantité d'eau 
avec le réglage de pression/quantité, la cla-
pet de décharge s'ouvre et une partie de 
l'eau est évacuée vers le côté aspiration de 
la pompe.
Si vous relâchez la gâchette, la pompe est 
éteinte par un manu contacteur, le jet haute 
pression est interrompu. Si vous appuyez à 
nouveau sur le levier, la pompe est remise 
en marche.

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

– Vérifier le contenu du paquet lors de 
l'ouverture de l'emballage.

– Contactez immédiatement le revendeur 
en cas d'avarie de transport.

 Le niveau d'huile doit être placé au mi-
lieu de l'indicateur de niveau d'huile.

 Ouvrir le capot de l'appareil.
 Dévisser la vis de fermeture.
 Visser la vis de l'orifice de remplissage 

d'huile.
 Fermer le capot.

 Orienter le guidon sur l'appareil.
 Fixer le guidon avec les vis à tête bom-

bée et les poignées en étoile.

 Relier la lance à la poignée-pistolet.
 Monter la buse avec le raccord vissé 

sur la lance.
 Visser le flexible haute pression sur la 

poignée pistolet.
 Visser fermement le flexible haute pres-

sion sur le raccord haute pression.

� Danger
Risque d'électrocution.
Branchement de l’appareil uniquement à 
du courant alternatif.
L'impédance de réseau maximale admis-
sible au niveau du point de raccordement 
ne doit en aucun cas être dépassée (voir 
Caractéristiques techniques). En cas de 
doute concernant l'impédance de réseau 
présente sur votre point de raccordement, 
veuillez vous adresser à l'entreprise res-

Dispositifs de sécurité

Clapet de décharge avec pressostat

Protection de l’environne-
ment

Les matériaux constitutifs de 
l’emballage sont recyclables. 
Ne pas jeter les emballages 
dans les ordures ménagères, 
mais les remettre à un système 
de recyclage.
Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être 
apportés à un système de re-
cyclage. Il est interdit de jeter 
les batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'envi-
ronnement. Pour cette raison, 
utiliser des systèmes de col-
lecte adéquats afin d'éliminer 
les appareils usés.

Avant la mise en service

Déballage

Contrôle du niveau d'huile

Activer la purge du carter d'huile

Monter le guidon de poussée

Montage des accessoires

Mise en service

Branchement électrique
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ponsable de votre alimentation énergé-
tique.
L'appareil doit impérativement être raccor-
dé au secteur avec une fiche électrique. 
Une connexion au secteur ne pouvant pas 
être coupée est interdite. La fiche élec-
trique sert à la séparation du secteur.
Utiliser un câble de prolongation avec une 
section suffisante (voir "Caractéristiques 
techniques") et le dérouler complètement 
de l'enrouleur.

Données de raccordement, voir plaque si-
gnalétique / caractéristiques techniques

� Avertissement
Respecter les prescriptions de votre socié-
té distributrice en eau. 
Selon les directives en vigueur, l'ap-
pareil ne doit jamais être exploité 
sans séparateur système sur le ré-
seau d'eau potable. Utiliser un sépa-
rateur système approprié de la Sté. 
Kärcher ® ou en alternative un séparateur 
système selon EN 12729 type BA. L'eau qui 
s'est écoulée à travers un séparateur system 
est classifiée comme non potable.
Attention
Toujours raccorder le séparateur du sys-
tème au niveau de l'alimentation en eau et 
jamais directement sur l'appareil!

Pour les valeurs de raccordement, se re-
porter à la section Caractéristiques tech-
niques.
 Raccorder la conduite d'alimentation 

(longueur minimale 7,5 m, diamètre mi-
nimum 3/4") au raccord pour l'arrivée 
d'eau de l'appareil et à l'alimentation en 
eau (ex. un robinet).

Remarque
La conduite d'alimentation n'est pas com-
prise dans la livraison.
 Ouvrir l'alimentation d'eau.

 Visser le tuyau d'aspiration sur le rac-
cord d'alimentation en eau.

Remarque :
Si un tuyau d'aspiration est utilisé avec le 
clapet anti-retour ou un filtre, le flexible doit 
être rempli avec de l'eau.
 Purge d'air de l'appareil : 

Dévisser l'injecteur.
Laisser l'appareil en route jusqu'à l'eau 
sorte sans faire de bulles.
Faire tourner l'appareil éventuellement 
pendant 10 secondes - le mettre hors 
service. Répéter le processus à plu-
sieurs reprises.

 Arrêter l'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.

� Danger
Risque d'explosion !
Ne pas pulvériser de liquides inflam-
mables.
Si l’appareil est utilisé dans des zones de 
danger (par exemple des stations es-
sence), il faut tenir compte des consignes 
de sécurité correspondantes.
Attention
Nettoyer les moteurs uniquement à des en-
droits équipés des séparateurs d'huile né-
cessaires (protection de l'environnement).

Remarque
L'appareil est équipé d'un mano contac-
teur. Le moteur ne démarre que lorsque le 
levier du pistolet est tiré.
 Régler l'interrupteur principal sur "I".
 Décrochez le pistolet de giclage à main 

et tirer le levier du pistolet.
 Régler (+/-) la pression de service et le 

débit en tournant (en continu) le dispo-
sitif régulateur de pression et de quanti-
té. 

Arrivée d'eau

Raccordement à la conduite d'eau

Aspiration d'eau depuis des réservoirs 
ouverts

Utilisation

Fonctionnement à haute pression

36 FR



– 7

 Relâcher le levier de la poignée-pisto-
let, l'appareil se met hors service.

 Tirer de nouveau sur le levier de la poi-
gnée-pistolet, l'appareil se remet en 
service.

 Mettre l'interrupteur principal sur "0".
 Retirer la fiche secteur de la prise de 

courant.
 Couper l'alimentation en eau.
 Actionner la poignée-pistolet jusqu'à ce 

que l'appareil soit hors pression.
 Actionner le cran de sûreté de la poi-

gnée-pistolet pour sécuriser le pistolet 
contre un déclenchement intempestif.

� Avertissement
Le gel peut endommager l'appareil si l'eau 
n'a pas été intégralement vidée.
Conserver l'appareil dans un lieu à l'abri du gel.

 Purger l'eau.
 Pomper produit antigel d'usage par l'ap-

pareil.
Remarque
utiliser un produit antigel courant pour auto-
mobile à base de glycol.
Respecter les consignes d'utilisation du fa-
bricant du produit antigel.
 Faire tourner l'appareil au max. 1 mi-

nute jusqu'à ce que la pompe et les 
conduites soient entièrement vides.

 Pousser le guidon vers le bas ou tirer ou 
pousser l'appareil.

 Sécuriser l'appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.

Attention
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.

 Enficher la poignée-pistolet dans le 
support.

 Enrouler le flexible haute pression et 
l'accrocher sur la dépose du flexible. 

 Enrouler le câble de raccordement au-
tour des attache-câbles.

Attention
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.

� Danger
Risque de blessure et de choc électrique 
par un démarrage inopiné de l'appareil.
Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.
Remarque
L'huile usagée doit impérativement être éli-
minée auprès d'un point de collecte compé-
tent. Y apporter l'huile usagée. L'huile 
usagée est polluante. Toute élimination in-
correcte est passible d'une amende.

Vous pouvez accorder avec votre commer-
çant une inspection de sécurité régulière 
ou passer un contrat d'entretien. Conseil-
lez-vous.

Interrompre le fonctionnement

Mise hors service de l'appareil

Protection antigel

Si un entreposage à l'abri du gel n'est 
pas possible :

Transport

Entreposage

Entretien et maintenance

Inspection de sécurité/Contrat d'en-
tretien
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 Contrôler que le câble d'alimentation 
n'est pas endommagé (risque de choc 
électrique), faire remplacer immédiate-
ment tout câble d'alimentation endom-
magé par un service après-vente 
autorisé/un électricien spécialisé.

 Vérifier le tuyau à haute pression s'il est 
endommagé (danger d'éclatement).
Un flexible haute pression endommagé 
doit immédiatement être remplacé.

 Vérifier l'étanchéité de l'appareil (pompe).
3 gouttes d'eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s'écoulent au côté in-
férieure de l'appareil. En cas de non 
étanchéité plus forte, adressez-vous au 
Centre de Service Après-vente.

 Vérifier le niveau d'huile Si l'huile est lai-
teux (eau dans l'huile), adressez-vous 
immédiatement au Centre de Service 
Après-vente.

 Nettoyer le filtre à eau.

 Remplacer l'huile.

Remarque
Quantités et sortes d'huiles, voir les "Ca-
ractéristiques techniques".
 Ouvrir le capot de l'appareil.
 Dévisser la vis de purge.
 Vider l'huile dans la cuvette de récupé-

ration.
 Visser et serrer le bouchon de vidange 

d'huile.
Couple de 20 ... 25 Nm.

 Dévisser la vis de remplissage d'huile.
 Remplir lentement la nouvelle huile ; les 

bulles d'air doivent s'échapper.
Le niveau d'huile doit être placé au mi-
lieu de l'indicateur de niveau d'huile.

 Visser la vis de l'orifice de remplissage 
d'huile.

 Fermer le capot.

� Danger
Risque de blessure et de choc électrique 
par un démarrage inopiné de l'appareil.
Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.
Seul le service après-vente autorisé est ha-
bilité à contrôler et réparer les composants 
électriques.
S'il se produit des défauts qui ne sont pas 
répertoriés dans ce chapitre, en cas de 
doute ou si cela est explicitement indiqué, 
s'adresser à un service après-vente autori-
sé.

 Contrôler que le câble de raccordement 
n'est pas endommagé.

 Contrôler la tension du secteur.
 En cas de défaut électrique, consulter 

le service après-vente.

 Régler le dispositif régulateur de pres-
sion et de quantité sur « MAX ».

 Contrôler la taille de la buse, monter 
une buse correcte

 Nettoyer la buse.
 Substituer la busette.
 Purger l'air de l'appareil (voir "Mise en 

service").
 Contrôler le débit de l'alimentation en 

eau (voir la section Caractéristiques 
techniques).

 Nettoyer le filtre à eau.
 Vérifier toutes les conduites d'alimenta-

tion vers la pompe.
 Si nécessaire, visiter le service après-

vente.

3 gouttes d'eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s'écoulent au côté infé-
rieure de l'appareil. En cas de non 

Avant chaque mise en service

Hebdomadairement

Annuellement ou après 500 heures 
de service

Vidange d'huile

Service de dépannage

L'appareil ne fonctionne pas

L'appareil ne monte pas en pression

La pompe fuit
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étanchéité plus forte, adressez-vous au 
Centre de Service Après-vente.
 En cas de fuite plus importante, faire 

vérifier l'appareil par le service après-
vente.

 Nettoyer le filtre à eau.
 Vérifier l'étanchéité des conduites d'as-

piration de l'eau.
 Purger l'air de l'appareil (voir "Mise en 

service").
 Si nécessaire, visiter le service après-

vente.

– Utiliser uniquement des accessoires et 
des pièces de rechange autorisés par le 
fabricant. Des accessoires et des 
pièces de rechange d’origine garan-
tissent un fonctionnement sûr et parfait 
de l’appareil.

– Une sélection des pièces de rechange 
utilisées le plus se trouve à la fin du 
mode d'emploi.

– Plus information sur les pièces de re-
change vous les trouverez sous 
www.kaercher.com sous le menu Ser-
vice. 

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.

La pompe frappe

Pièces de rechange

Garantie
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Caractéristiques techniques

Type HD 6/15-4 HD 7/11-4

Raccordement au secteur
Tension V 220...240
Type de courant Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Puissance de raccordement kW 3,4 2,9
Protection (à action retardée, carat. C) A 15 13 15
Impédance du circuit maximale admissible Ohms 0,2854 - 0,2854 -
Type de protection IPX5
Rallonge 30 m mm2 2,5
Arrivée d'eau
Température d'alimentation (max.) °C 60
Débit d'alimentation (min.) l/h (l/min) 900 (15) 1000 (16,67)
Hauteur d'aspiration à partir du réservoir ou-
vert (20 °C)

m 0,5

Pression d'alimentation (max.) MPa (bars) 1,0 (10)
Performances
Pression de service MPa (bars) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Pression de service max. MPa (bars) 19 (190) 15 (150)
Taille d'injecteur 036 050
Débit l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7)
Force de réaction max. de la poignée-pistolet N 29
Valeurs déterminées selon EN 60355-2-79
Valeur de vibrations bras-main
Poignée-pistolet m/s2 <2,5
Lance m/s2 <2,5
Incertitude K m/s2 0,3
Niveau de pression sonore LpA dB(A) 74
Incertitude KpA dB(A) 3
Niveau de puissance sonore garanti dB(A) 90
Carburants
Quantité d'huile l 0,4
Types d'huile 15W40
Dimensions et poids
Longueur mm 700
Largeur mm 455
Hauteur mm 1010
Poids kg 52
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.

Desplegar las páginas delanteras
1 Interruptor del aparato 
2 Soporte para los accesorios
3 Estribo de empuje
4 Soporte para manguera
5 Capó del aparato
6 Mango en estrella de la fijación del es-

tribo de empuje
7 Gancho de cable, giratorio
8 Conexión de agua
9 Filtro de agua
10 Conexión de alta presión
11 Soporte de la lanza dosificadora
12 Tornillo purgador de aceite
13 Indicador del nivel de aceite
14 Tornillo de relleno de aceite
15 Regulación de presión y caudal
16 Soporte para boquillas
17 Acople roscado para boquilla
18 boquilla
19 Lanza dosificadora

20 Pistola pulverizadora manual
21 Palanca de la pistola pulverizadora ma-

nual
22 Palanca de seguro
23 Manguera de alta presión

– Antes de la puesta en funcionamiento, 
lea el manual de instrucciones y obser-
ve las indicaciones de seguridad.

– Las placas de advertencia e indicado-
ras colocadas en el aparato proporcio-
nan indicaciones importantes para un 
funcionamiento seguro.

– Además de las indicaciones contenidas 
en este manual de instrucciones, deben 
respetarse las normas generales vigen-
tes de seguridad y prevención de acci-
dentes.

� Peligro
Para un peligro inminente que acarrea le-
siones de gravedad o la muerte.
� Advertencia
Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones de grave-
dad o la muerte.
Precaución
Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones leves o 
daños materiales.

Los chorros a alta presión pue-
den ser peligrosos si se usan in-
debidamente. No dirija el chorro 

hacia personas, animales o equipamiento 
eléctrico activo, ni apunte con él al propio 
aparato.

De acuerdo con las normativas vi-
gentes, está prohibido utilizar el 
aparato sin un separador de siste-
ma en la red de agua potable. Se 

debe utilizar un separador de sistema apro-
piado de la empresa Kärcher o, alternativa-

Índice de contenidos

Elementos del aparato . . . . ES . . .1
Indicaciones de seguridad . ES . . .1
Uso previsto . . . . . . . . . . . . ES . . .4
Dispositivos de seguridad  . ES . . .4
Protección del medio ambiente ES . . .5
Antes de la puesta en marcha ES . . .5
Puesta en marcha  . . . . . . . ES . . .5
Manejo . . . . . . . . . . . . . . . . ES . . .6
Transporte  . . . . . . . . . . . . . ES . . .7
Almacenamiento  . . . . . . . . ES . . .7
Cuidados y mantenimiento. ES . . .7
Subsanación de averías. . . ES . . .8
Piezas de repuesto  . . . . . . ES . . .8
Garantía . . . . . . . . . . . . . . . ES . . .8
Datos técnicos . . . . . . . . . . ES . . .9

Elementos del aparato

Indicaciones de seguridad

Símbolos del manual de instruccio-
nes

Símbolos en el aparato
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mente, un separador de sistema que 
cumpla la norma EN 12729 tipo BA.
El agua que haya pasado por un separador 
del sistema será catalogada como no pota-
ble.
El aparato tiene superficies ca-
lientes que pueden provocar que-
maduras.

Peligro por descarga eléctrica. 
Solo personal eléctrico especiali-
zado debe abrir la carcasa.

– La tensión de la fuente de corriente tie-
ne que coincidir con la indicada en la 
placa de características.

– Protección mínima por fusible de la toma 
de corriente (véase Datos técnicos).

– Clase de protección I - Los aparatos sólo 
pueden ser conectados a fuentes de co-
rrientes con puesta a tierra correcta.

– Se recomienda conectar el aparato úni-
camente a un enchufe que esté asegu-
rado con un interruptor de protección 
de corriente de defecto de 30 mA.

– Se debe utilizar la conexión a red indica-
da por el fabricante, esto también es váli-
do a la hora de sustituir el cable. Ref. y 
tipo véase manual de instrucciones.

– Antes de cada puesta en marcha, com-
pruebe si el cable de conexión y el en-
chufe de red están dañados. Si el cable 
de conexión estuviera dañado, debe 
pedir inmediatamente a un electricista 
especializado del servicio técnico auto-
rizado que lo sustituya.

– El aparato sólo debe estar conectado a 
una conexión eléctrica que haya sido 
realizada por un electricista de confor-
midad con la norma CEI 60364-1.

– Los procesos de conexión generan caí-
das breves de tensión.

– En condiciones desfavorables de red 
pueden aparecer influencias negativas 
de otros aparatos.

– No toque nunca la clavija con las ma-
nos mojadas.

– Debe tener cuidado de no dañar ni es-
tropear el cable de conexión a red y el 
cable de prolongación por pisarlos, 
aplastarlos, tirar de ellos, u otras accio-
nes similares. Proteja el cable de red 
del calor, aceite o cantos afilados.

– El cable alargador tiene que tener el 
corte trasversal mostrado en el manual 
de instrucciones y estar protegido ante 
chorros de agua.   La conexión no debe 
sumergirse en agua.

– El enchufe y el acoplamiento de un con-
ducto de prolongación tienen que ser 
estancos y no pueden estar dentro del 
agua. El acoplamiento no puede seguir 
en el suelo. Se recomienda utilizar en-
rolladores de cables que garantizan 
que los enchufes estén al menos a 
60mm del suelo.

– Los cables prolongadores inadecuados 
pueden ser peligrosos. Para el exterior, 
utilice sólo cables prolongadores autori-
zados para exterior, adecuadamente 
marcados y con una sección de cable 
suficiente.

– Comprobar regularmente si el cable tie-
ne daños, como fisuras o desgaste. Si 
se detecta daños, sustituir el cable an-
tes de volver a utilizarlo.

– Al reemplazar los acoplamientos en el 
cable de conexión a la red o cable pro-
longador deben permanecer garantiza-
das la protección contra los chorros de 
agua y la resistencia mecánica. 

– La limpieza del aparato nunca se debe 
llevar a cabo con una manguera o un 
chorro de agua a alta presión (peligro 
de cortocircuitos y otros daños).

– No se puede operar el aparato a tempe-
raturas inferiores a 0 ºC.

– Tenga en cuenta las normativas de la 
empresa suministradora de agua.

– La conexión roscada de todos los tubos 
tiene que ser estanca.

– La manguera de alta presión no debe 
presentar daño alguno. Si la manguera 

Toma de corriente

Conexión de agua
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de alta presión presenta fallos, es abso-
lutamente imprescindible sustituirla. 
Sólo se puede utilizar tubos y conexio-
nes recomendadas por el fabricante. 
Ref. véase manual de instrucciones.

– Antes de utilizar el equipo con sus dis-
positivos de trabajo, compruebe que 
esté en perfecto estado y que garantice 
la seguridad durante el servicio.
No usar el aparato si un conducto de la 
toma o piezas importantes del aparato 
están dañadas, p.ej. dispositivos de se-
guridad, mangueras de alta presión, 
pistolas pulverizadoras manuales.

– ¡No aspire nunca líquidos que conten-
gan disolventes o ácidos ni disolventes 
sin diluir! Entre estos se encuentran, p. 
ej., la gasolina, los diluyentes cromáti-
cos o el fuel. La neblina pulverizada es 
altamente inflamable, explosiva y tóxi-
ca. No utilice acetona, ácidos ni disol-
ventes sin diluir, ya que atacan a los 
materiales utilizados en el aparato.

– Para usar el aparato en zonas con peli-
gro de explosión (p. ej., gasolineras) 
son de obligado cumplimiento las nor-
mas de seguridad correspondientes. 
Está prohibido usar el aparato en zonas 
en las que exista riesgo de explosiones.

– El aparato debe estar situado sobre 
una base estable y llana.

– En el manual de instrucciones del equi-
po (datos técnicos), se indica una pre-
sión acústica superior a 80 dBA, utilice 
elementos de protección auditiva.

– Todas las partes conductoras de co-
rriente de la zona de trabajo tienen que 
estar protegidas contra los chorros de 
agua.

– Durante el funcionamiento el gatillo  de 
la pistola de pulverización manual no 
debe estar bloqueado.

– Póngase ropa y gafas protectoras ade-
cuadas para protegerse de las salpica-
duras de agua y de la suciedad.

– Los chorros a alta presión pueden ser 
peligrosos si se usan indebidamente. 
No dirija el chorro hacia personas, ani-
males o equipamiento eléctrico activo, 
ni apunte con él al propio aparato.

– No dirija el chorro hacia otras personas 
o hacia sí mismo para limpiar ropa o 
calzado.

– No limpie los neumáticos ni las válvulas 
de los neumáticos a una distancia me-
nor de 30° cm. De lo contrario podrá da-
ñar los neumáticos o las válvulas de los 
neumáticos con el chorro de agua de 
alta presión. La primera señal de daño 
es el cambio de color del neumático. 
Los neumáticos dañados de vehículos 
son una fuente de peligro.

– Está prohibido rociar aquellos materia-
les que contengan asbesto u otros ma-
teriales con sustancias nocivas para la 
salud.

– Con lanzas dosificadoras se corre el 
riesgo de lesiones porque la mano pue-
de entrar en contacto con el chorro de 
alta presión involuntariamente. Si la 
lanza dosificadora es más corta de 
75cm, no se puede usar boquilla de 
chorro concentrado ni usa giratoria.

– Antes de la limpieza, se debe evaluar el 
riesgo de la superficie a limpiar para 
calcular los requisitos de seguridad y 
protección de salud. Se deben tomar 
las medidas de protección necesarias y 
correspondientes.

– No dejar abierta la tapa mientras el mo-
tor esté en funcionamiento.

– Dejar enfríar las mangueras después 
del funcionamiento con agua caliente u 
operar el aparato brevemente con fría.

– Para pausas de operación prolongadas 
desconecte el aparato del interruptor 
principal / interruptor del aparato o des-
enchufe la clavija de red. 

– El usuario debe utilizar el aparato con-
forme a las instrucciones. Durante los 
trabajos con el aparato, debe tener en 

Empleo

Manejo
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cuenta las condiciones locales y evitar 
causar daños a terceras personas, so-
bre todo a niños.

– El aparato no debe permanecer jamás 
sin vigilar mientras esté en marcha.

– El aparato sólo debe ser utilizado por 
personas que hayan sido instruidas en 
el manejo o hayan probado su capaci-
dad al respecto y a las que se les haya 
encargado expresamente su utiliza-
ción. Los niños y los adolescentes no 
deben utilizar el aparato.

– Este aparato no es apto para ser utiliza-
do por personas con capacidades físi-
cas, sensoriales e intelectuales 
limitadas.

– Los niños o las personas no instruidas so-
bre su uso no deben utilizar el aparato.

– No utilizar el aparato cuando se en-
cuentren otras personas al alcance a 
no ser que lleven ropa protectora.

– Se debe supervisar a los niños para 
asegurarse de que no juegan con el 
aparato.

– Llevar a cabo los trabajos en el aparato 
siempre con guantes de seguridad ade-
cuados.

– El chorro de agua que sale de la lanza 
dosificadora provoca una fuerza de re-
troceso. Debido a que la lanza dosifica-
dora está acodada, la fuerza actúa 
hacia arriba. Sujetar bien la pistola y la 
lanza dosificadora.

– Si se utilizan mecanismos pulverizado-
res acodados se puede modificar las 
fuerzas de retroceso y giro.

Al transportar el aparato se debe parar el 
motor y fijar el aparato de forma segura.

– Antes de limpiar y revisar el aparato y 
cambiar y piezas, apagar el aparato y 
desenchufar si funciona con electricidad.

– Antes de realizar trabajos, se debe des-
presurizar el aparato y el sistema de 
alta presión.

– El mantenimiento correctivo debe ser 
llevado a cabo únicamente por una ofi-
cina autorizada de servicio al cliente o 
por personal especializado, familiariza-
do con todas las normas de seguridad 
pertinentes.

– Los equipos ambulantes de uso indus-
trial deben someterse al control de se-
guridad de acuerdo con las normativas 
locales vigentes (p.ej. en Alemania: 
VDE 0701).

– Para evitar riesgos, es necesario que 
las reparaciones y el montaje de piezas 
de repuesto sean realizados únicamen-
te por el servicio técnico autorizado.

– Sólo deben emplearse accesorios y 
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios 
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rías del aparato.

Utilizar exclusivamente esta limpiadora a 
presión
– para limpiar con el chorro a alta presión 

sin detergente (p. ej. limpieza de facha-
das, terrazas, herramientas de jardine-
ría).

Recomendamos que use la fresadora de 
suciedad para la suciedad más resistente.

Al reducir la cantidad de agua con la regu-
lación de presión y caudal se abre la válvu-
la de rebose y una parte del agua refluye al 
lado de succión de la bomba.
Cuando se suelta la palanca de la pistola pul-
verizadora manual, un presostato desconec-
ta la bomba y el chorro de alta presión se 
para. Cuando se acciona la palanca, se co-
necta la bomba nuevamente.

Transporte

Mantenimiento

Accesorios y piezas de repuesto

Uso previsto

Dispositivos de seguridad

Válvula de derivación con presostato
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Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

– Comprobar el contenido del paquete al 
desembalar.

– En caso de daños de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

 El nivel de aceite tiene que estar en el 
centro del indicador del nivel de aceite.

 Abrir el capó del aparato.
 Desenroscar el tornillo de cierre.
 Enrosque el tornillo de llenado de acei-

te.
 Cierre el capó del aparato.

 Colocar el estribo de empuje del apara-
to.

 Fijar el estribo de empuje con tornillos 
de cabeza redonda y plana y mangos 
de estrella.

 Conectar la lanza dosificadora con la 
pistola pulverizadora manual. 

 Monte la boquilla con el acople roscado 
en la lanza dosificadora.

 Atornillar la manguera de alta presión a 
la pistola pulverizadora.

 Atornilllar la manguera de alta presión a 
la conexión de alta presión.

� Peligro
Peligro de lesiones por descarga eléctrica.
Conecte el aparato únicamente a corriente 
alterna.
La impedancia de red máxima permitida en 
el punto de conexión eléctrica (véanse los 
datos técnicos) no debe ser excedida. En 
caso de confusión respecto a la impenda-
cia de red existente en su punto de co-
nexión, póngase en contacto con la 
empresa que le suministra la energía.
Es imprescindible que el aparato esté co-
nectado con un enchufe a la red eléctrica. 
Está prohibido establecer una conexión no 
separable con la red eléctrica. El enchufe 
sirve para poder desconectarse de la red.
Utilizar un alargador con suficiente corte 
trasversal (véase "Datos técnicos") y enro-
llar desde la parte delantera del tambor del 
cable.

Valores de conexión: véase la placa de ca-
racterísticas/datos técnicos.

Protección del medio ambiente

Los materiales de embalaje 
son reciclables. Po favor, no 
tire el embalaje a la basura do-
méstica; en vez de ello, entré-
guelo en los puntos oficiales 
de recogida para su reciclaje o 
recuperación.
Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento pos-
terior. Evite el contacto de ba-
terías, aceites y materias 
semejantes con el medioam-
biente. Por este motivo, entre-
gue los aparatos usados en 
los puntos de recogida previs-
tos para su reciclaje.

Antes de la puesta en marcha

Desembalar

Controle el nivel de aceite

Activar la ventilación del recipiente 
de aceite

Montar el estribo de empuje

Montaje de los accesorios

Puesta en marcha

Conexión eléctrica
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� Advertencia
Tenga en cuenta las normas de la empresa 
suministradora de agua. 
De acuerdo con las normativas vi-
gentes, está prohibido utilizar el 
aparato sin un separador de sistema 
en la red de agua potable. Se debe 
utilizar un separador de sistema apropiado de 
la empresa KÄRCHER o, alternativamente, 
un separador de sistema que cumpla la nor-
ma EN 12729 tipo BA. El agua que haya pa-
sado por un separador del sistema será 
catalogada como no potable.
Precaución
Conectar el separador del sistema siempre 
a la toma de agua, nunca directamente al 
aparato!

Valores de conexión, ver datos técnicos. 
 Conectar la tubería de abastecimiento 

(largo mín. 7,5m, diámetro mín. 3/4“) a 
la conexión de agua del aparato y a la 
alimentación de agua (como el grifo).

Nota
La tubería de abastecimiento de agua no 
está incluida en el volumen de suministro. 
 Abrir el suministro de agua.

 Atornillar la manguera de aspiración a 
la toma de agua.

Nota:
Si se utiliza una manguera de aspiración 
con válvula de retención o filtro, se tiene 
que llenar la manguera con agua.
 Purgar el aire del aparato:

Desenroscar la boquilla.
Dejar funcionar el aparato hasta que 
salga el agua sin burbujas.
Si es necesario, dejar funcionar el apa-
rato 10 segundos y apagar. Repetir el 
proceso varias veces.

 Desconecte el aparato y vuelva a ator-
nillar la boquilla.

� Peligro
Peligro de explosiones
No pulverizar ningun líquido inflamable.
Para usar el aparato en zonas con peligro 
de explosión (p. ej., gasolineras) son de 
obligado cumplimiento las normas de se-
guridad correspondientes.
Precaución
Limpiar los motores sólo en las zonas con 
el separador de aceite correspondiente 
(protección del medio ambiente).

Nota
El aparato está equipado con un presosta-
to. El motor sólo se pone en marcha cuan-
do se ha accionado el gatillo de la pistola.
 Colocar el interruptor principal en la po-

sición "I".
 Desbloquear la pistola pulverizadora 

manual y tirar de la palanca de la pisto-
la.

 Ajustar la presión de trabajo y el caudal 
girando (con progresión continua) (+/-) 
el regulador de presión y caudal. 

 Soltar la palanca de la pistola pulveriza-
dora manual, el aparato se apaga.

 Tirar de nuevo de la palanca de la pis-
tola pulverizadora manual, el aparato 
se enciende de nuevo.

 Colocar el interruptor principal en la po-
sición "0".

 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Cerrar el abastecimiento de agua. 
 Poner en funcionamiento la pistola pul-

verizadora manual hasta que no quede 
presión en el aparato. 

 Accionar la palanca de seguridad de la 
pistola pulverizadora manual, para ase-
gurar la pistola para que no se active in-
voluntariamente.

Conexión de agua

Conexión a la toma de agua

Aspiración del agua de depósitos abier-
tos

Manejo

Funcionamiento con alta presión

Interrupción del funcionamiento

Desconexión del aparato
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� Advertencia
El hielo deteriora el aparato si éste no se ha 
vaciado por completo de agua.
Coloque el aparato en un lugar a salvo de 
las heladas.

 Dejar salir agua. 
 Bombee anticongelante de los habitua-

les en el mercado en el aparato.
Nota
Utilizar anticongelante habitual para auto-
móviles con una base de glicol.
Tener en cuenta las instrucciones de uso 
del fabricante del anticongelante. 
 Dejar en marcha el aparato durante 1 

minuto como máximo hasta que la 
bomba y los conductos estén vacíos.

 Tirar del empuje el estribo de empuje 
hacia abajo o empujar el aparato.

 Al transportar en vehículos, asegurar el 
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

Precaución
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.

 Introducir la pistola pulverizadora ma-
nual en el soporte.

 Enrollar la manguera de alta presión y 
colgar sobre el soporte de manguera.

 Enrollar el cable de conexión alrededor 
del gancho del cable.

Precaución
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.

� Peligro
Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y 
descarga eléctrica.

Antes de efectuar cualquier trabajo en el apa-
rato, hay que desconectar de la red eléctrica.
Nota
El aceite usado sólo se puede eliminar en 
los punto de recogida previstos para ello. 
Entregue el aceite usado allí. Ensuciar el 
medio ambiente con aceite usado es ilegal.

Acuerde una inspección regular de seguri-
dad con su distribuidor o cierre un contrato 
de mantenimiento. Solicite el asesoramien-
to oportuno.

 Comprobar si el cable de conexión está 
dañado (peligro por descarga eléctri-
ca), encargar al servicio técnico/electri-
cista que cambie inmediatamente el 
cable de conexión dañado.

 Compruebe que no haya daños en la 
manguera de alta presión (riesgo de es-
tallido).
Si la manguera de alta presión presenta 
daños, debe sustituirla inmediatamente.

 Comprobar si el aparato (bomba) es es-
tanco.
Está permitido perder 3 gotas de agua 
por minuto y pueden salir por la parte 
inferior del aparato. En caso de fuga de 
mayor envergadura consultar al servi-
cio de atención al cliente.

 Comprobar el nivel de aceite. Si el acei-
te tiene aspecto lechoso (señal de pre-
sencia de agua en el aceite) consultar 
inmediatamente al servicio técnico.

 Limpiar el filtro de agua.

 ha de cambiar el aceite.

Nota
Caudal y tipo de aceite, vea "Datos técnicos".
 Abrir el capó del aparato.
 Quite el tornillo purgador de aceite.
 Suelte el aceite en el recipiente colector.

Protección antiheladas

Si no es posible el almacenamiento libre 
de heladas:

Transporte

Almacenamiento

Cuidados y mantenimiento

Inspección de seguridad/contrato 
de mantenimiento

Antes de cada servicio

Todas las semanas

Anualmente o tras 500 lavados

Cambio de aceite
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 Girar y apretar el tornillo purgante de 
aceite.
Par de 20...25 Nm.

 Desenroscar el tornillo de relleno de 
aceite.

 Introducir lentamente aceite nuevo; de-
jar que salgan las burbujas de aire. 
El nivel de aceite tiene que estar en el 
centro del indicador del nivel de aceite.

 Enrosque el tornillo de llenado de aceite.
 Cierre el capó del aparato.

� Peligro
Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y 
descarga eléctrica.
Antes de efectuar cualquier trabajo en el apa-
rato, hay que desconectar de la red eléctrica.
En caso de avería, la reparación de las pie-
zas eléctricas sólo debe efectuarla el servi-
cio técnico autorizado.
En caso de averías que no se mencionen 
en este capítulo, consulte al servicio técni-
co oficial en caso de duda y si se indica ex-
plícitamente.

 Comprobar los daños del cable de co-
nexión.

 Comprobar la tensión de la red.
 En caso de un defecto eléctrico consul-

tar al servicio de atención al cliente.

 Girar a "MAX" el regulador de presión y 
de caudal.

 Comprobar el tamaño de la boquilla, 
montar la boquilla correcta.

 Limpiar la boquilla.
 Sustituir la boquilla.
 Purgar el aparato (véase "Puesta en 

marcha").
 Verifique la cantidad de abastecimiento 

de agua (ver datos técnicos). 
 Limpiar el filtro de agua.
 Compruebe todos los tubos de abaste-

cimiento hacia la bomba.

 Si es necesario, consultar al servicio de 
atención al cliente.

Está permitido perder 3 gotas de agua por 
minuto y pueden salir por la parte inferior 
del aparato. En caso de fuga de mayor en-
vergadura consultar al servicio de atención 
al cliente.
 En caso de fuga de mayor envergadura 

deje que el servicio técnico revise el 
aparato.

 Limpiar el filtro de agua.
 Comprobar la estanqueidad de las tu-

berías de absorción de agua.
 Purgar el aparato (véase "Puesta en 

marcha").
 Si es necesario, consultar al servicio de 

atención al cliente.

– Sólo deben emplearse accesorios y 
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios 
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rías del aparato.

– Podrá encontrar una selección de las 
piezas de repuesto usadas con más 
frecuencia al final de las instrucciones 
de uso.

– En el área de servicios de www.kaer-
cher.com encontrará más información 
sobre piezas de repuesto.

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.

Subsanación de averías

El aparato no funciona

El aparato no alcanza la presión ne-
cesaria

La bomba no es estanca

La bomba da golpes

Piezas de repuesto

Garantía
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Datos técnicos

Modelo HD 6/15-4 HD 7/11-4

Conexión de red
Tensión V 220...240
Tipo de corriente Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Potencia conectada kW 3,4 2,9
Fusible de red (inerte, caro. C) A 15 13 15
Impedancia de red máxima permitida Ohm 0,2854 - 0,2854 -
Categoria de protección IPX5
Alargador 30 m mm2 2,5
Conexión de agua
Temperatura de entrada (máx.) °C 60
Velocidad de alimentación (mín.) l/h (l/min) 900 (15) 1000 (16,67)
Altura de aspiración desde el depósito abier-
to (20 ºC) 

m 0,5

Presión de entrada (máx.) MPa (bar) 1,0 (10)
Potencia y rendimiento
Presión de trabajo MPa (bar) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Sobrepresión de servicio máxima MPa (bar) 19 (190) 15 (150)
Tamaño de la boquilla 036 050
Caudal l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7)
Fuerza de retroceso de la pistola pulveriza-
dora manual (máx.) 

N 29

Valores calculados conforme a la norma EN 60355-2-79
Valor de vibración mano-brazo
Pistola pulverizadora manual m/s2 <2,5
Lanza dosificadora m/s2 <2,5
Inseguridad K m/s2 0,3
Nivel de presión acústica LpA dB(A) 74
Inseguridad KpA dB(A) 3
Nivel de potencia acústica garantizado dB(A) 90
Combustibles
Cantidad de aceite l 0,4
Tipo de aceite 15W40
Medidas y pesos
Longitud mm 700
Anchura mm 455
Altura mm 1010
Peso kg 52
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Bacalah panduan 
pengoperasian asli sebelum 

menggunakan perangkat ini untuk pertama 
kalinya, lakukan seperti yang tercantum 
dan jagalah tetap seperti itu untuk 
penggunaan selanjutnya atau kepada 
pemilik berikutnya.

Buka halaman bergambar ke depan.
1 Sakelar perangkat
2 Penahan untuk pistol penyemprot 

manual
3 Penahan laci
4 Tempat selang
5 Tutup perangkat
6 Pengencang gagang pendorong
7 Pengait kabel, dapat diputar
8 Sambungan air
9 Filter air
10 Sambungan perangkat
11 Tempat pipa penyemprot
12 Sekrup pembuangan oli
13 Tanda petunjuk oli
14 Sekrup pengisian oli
15 Pengaturan tekanan/volume
16 Tempat nosel
17 Sekrup nosel

18 Nosel
19 Pipa penyemprot
20 Pistol penyemprot manual
21 Tuas pistol penyemprot manual
22 Tuas pengunci
23 Selang tekanan tinggi

– Bacalah petunjuk penggunaan 
sebelum Anda menggunakan 
perangkat ini dan perhatikan terutama 
petunjuk keselamatan.

– Label peringatan serta petunjuk yang 
tertera di perangkat ini memberikan 
petunjuk yang benar untuk penggunaan 
yang aman.

– Di samping petunjuk yang ada pada 
petunjuk penggunaan harus 
diperhatikan juga peraturan 
keselamatan dan tindak pencegahan 
kecelakaan yang berlaku.

� Bahaya
Untuk situasi berbahaya yang segera 
mengancam yang dapat menyebabkan 
terluka parah atau kematian.
� Peringatan
Untuk situasi yang mungkin berbahaya 
yang dapat menyebabkan terluka parah 
atau kematian.
Hati-hati
Untuk situasi yang mungkin berbahaya 
yang dapat menyebabkan terluka ringan 
atau kerusakan perangkat.

Semprotan tekanan tinggi dapat 
menjadi berbahaya jika tidak 
digunakan dengan benar. 

Jangan mengarahkan semprotan tekanan 
tinggi ini ke manusia, hewan, peralatan 
elektronik yang sedang aktif, dan ke 
perangkat itu sendiri.

Daftar Isi

Elemen peralatan . . . . . . . . ID . . .1
Petunjuk Keamanan. . . . . . ID . . .1
Penggunaan yang Benar . . ID . . .5
Sistem keselamatan. . . . . . ID . . .5
Perlindungan Lingkungan  . ID . . .5
Sebelum Pengoperasian . . ID . . .5
Pengoperasian awal. . . . . . ID . . .6
Layanan . . . . . . . . . . . . . . . ID . . .6
Pengangkutan  . . . . . . . . . . ID . . .7
Penyimpanan . . . . . . . . . . . ID . . .7
Pemeliharaan dan perawatan ID . . .7
Bantuan gangguan. . . . . . . ID . . .8
Suku cadang  . . . . . . . . . . . ID . . .9
Garansi. . . . . . . . . . . . . . . . ID . . .9
Data Teknis. . . . . . . . . . . . . ID . .10

Elemen peralatan

Petunjuk Keamanan

Simbol dalam Petunjuk 
Pengoperasian

Simbol pada perangkat
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Menurut peraturan yang berlaku 
saat ini, perangkat tidak boleh 
dioperasikan jika belum ada 
sistem pemisahan jaringan air 

minum. Gunakan sistem yang sesuai 
dengan Fa. Kärcher atau sistem 
pemisahan lainnya yang sesuai dengan EN 
12729 jenis BA.
Air yang mengalir melalui sistem 
pemisahan adalah air yang tidak boleh 
diminum.
Permukaan perangkat sangat 
panas dan dapat menimbulkan 
luka bakar.

Bahaya sengatan listrik. 
Rumahan hanya boleh dibuka 
oleh teknisi listrik.

– Periksa apakah tegangan yang ada 
sesuai dengan tegangan yang 
tercantum dalam perangkat.

– Perlindungan minimal pada stopkontak 
(lihat Data Teknis).

– Pelindung kelas I - Perangkat hanya 
boleh disambungkan dengan sumber 
listrik yang dihubung ke ground 
(dibumikan) berdasarkan peraturan.

– Kami sarankan untuk menyambungkan 
perangkat ini hanya pada stopkontak 
yang diamankan dengan circuit breaker 
30 mA.

– Kabel sambungan listrik yang 
disarankan oleh produsen perangkat ini 
harus digunakan. Demikian juga bila 
diperlukan penggantian kabel. Lihat 
petunjuk penggunaan untuk nomor 
pemesanan dan tipe.

– Periksa bila terdapat kerusakan pada 
kabel steker dan steker sebelum 
digunakan. Kabel steker yang rusak 
harus segera diganti di pusat servis 
resmi/teknisi yang berkompeten.

– Perangkat hanya boleh disambungkan 
dengan sambungan elektris yang 
dipasang oleh teknisi listrik sesuai 
dengan IEC 60364-1.

– Proses penyalaan menyebabkan 
turunnya tegangan listrik dalam waktu 
yang singkat.

– Pada kondisi listrik yang tidak bagus 
dapat menyebabkan gangguan pada 
perangkat lain.

– Jangan pernah menyentuh steker dan 
stopkontak dalam kondisi tangan 
basah.

– Perhatikan bahwa kabel steker atau 
kabel tambahan tidak boleh terlalu 
pendek, tertindih, tertarik, atau lecet 
dan rusak. Kabel harus terlindungi dari 
panas, minyak, dan pinggiran yang 
tajam.

– Kabel sambungan harus mempunyai 
penampang lintang yang sesuai 
petunjuk penggunaan dan terlindungi 
dari cipratan air. Sambungan kabel 
tidak boleh tergeletak di air.

– Steker dan konektor kabel ekstensi 
harus terlindung dari air dan tidak boleh 
dimasukkan ke dalam air. Selain itu, 
konektor kabel tidak boleh diletakkan di 
lantai. Sebaiknya gunakan gulungan 
kabel untuk memastikan stopkontak 
berjarak 60 mm dari permukaan lantai.

– Kabel tambahan yang tidak cocok 
dapat membahayakan. Bila Anda 
mengoperasikan perangkat di luar 
ruangan pergunakanlah kabel 
sambungan yang diizinkan dan sesuai 
kriteria untuk sambungan listrik dengan 
penampang lintang yang mencukupi.

– Periksa secara berkala apakah ada 
kerusakan pada kabel listrik, misalnya 
adanya tanda-tanda sobek atau kabel 
listrik sudah usang. Bila ditemukan 
kerusakan, kabel harus diganti terlebih 
dulu sebelum menggunakan perangkat 
lebih lanjut.

– Saat mengganti soket konektor pada 
kabel listrik atau kabel sambungan 
harus tetap terlindung dari cipratan air 
dan harus kuat secara mekanis.

– Perangkat tidak boleh dibersihkan 
dengan cara menyemprot baik 
menggunakan selang biasa atau 

Sambungan listrik
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selang tekanan tinggi (bahaya korslet 
atau kerusakan lainnya).

– Jangan gunakan perangkat pada 
temperatur di bawah 0 °C.

– Perhatikan peraturan dari perusahan 
pemasok air.

– Sambungan semua selang harus 
kencang.

– Selang tekanan tinggi tidak boleh 
rusak. Selang tekanan tinggi yang 
rusak harus segera diganti. Gunakan 
katup, konektor, dan selang tekanan 
tinggi hanya yang direkomendasikan 
oleh pabrik pembuat. Nomor 
pemesanan dapat dilihat di buku 
petunjuk penggunaan.

– Perangkat dengan perlengkapannya 
harus diperiksa sebelum digunakan 
serta harus dalam keadaan baik. 
Periksa juga keamanan 
penggunaannya.
Jangan menyalakan perangkat jika 
kabel steker atau bagian perangkat 
lainnya seperti selang tekanan tinggi, 
pistol penyemprot, atau peralatan 
pengaman lainnya dalam kondisi rusak.

– Jangan pernah menyedot bahan-bahan 
seperti cairan pelarut atau asam murni 
dan pelarut. Termasuk mis. bensin, 
tiner cat, atau minyak. Kabut semprotan 
sangat mudah terbakar, meledak, dan 
beracun. Tidak boleh menggunakan, 
aseton, asam murni, dan pelarut karena 
bahan-bahan tersebut merusak 
perangkat.

– Ketika menggunakan perangkat di 
lokasi berbahaya (mis. SPBU), harap 
perhatikan peraturan keselamatan 
yang tercantum. Dilarang 
mengoperasikan perangkat di tempat-
tempat yang mudah menimbulkan 
ledakan.

– Perangkat harus diletakkan di atas 
permukaan yang rata dan kuat.

– Apabila pada buku petunjuk 
penggunaan perangkat ini (lihat data 
teknis) tertera batas tingkat tekanan 
suara di atas 80 dB(A), maka gunakan 
alat pelindung pendengaran.

– Seluruh bagian kabel listrik dan 
lingkungan di sekitar pengoperasian 
harus terlindungi dari air.

– Tuas pada pistol penyemprot tidak 
boleh terjepit pada saat penggunaan.

– Harap gunakan pakaian dan kaca mata 
pelindung untuk melindungi dari 
semprotan balik dari air dan kotoran.

– Semprotan tekanan tinggi dapat 
menjadi berbahaya jika tidak digunakan 
dengan benar. Jangan mengarahkan 
semprotan tekanan tinggi ini ke 
manusia, hewan, peralatan elektronik 
yang sedang aktif, dan ke perangkat itu 
sendiri.

– Jangan mengarahkan semprotan 
bertekanan tinggi ke perangkat itu 
sendiri atau ke yang lainnya untuk 
membersihkan pakaian dan sepatu.

– Ban/pentil ban kendaraan hanya boleh 
dibersihkan dengan jarak semprot 
minimal 30 cm. Ban/pentil kendaraan 
dapat rusak dan pecah oleh semprotan 
bertekanan tinggi. Tanda kerusakan 
awal adalah pudarnya warna ban. Ban/
pentil kendaraan yang rusak 
membahayakan keselamatan Anda.

– Jangan menyemprotkan ke benda yang 
mengandung bahan-bahan berbahaya 
(mis. asbes).

– Pipa semprotan pendek dapat 
mengakibatkan risiko cedera, misalnya 
tangan secara tidak disengaja terkena 
aliran bertekanan tinggi yang 
dihasilkannya. Jika pipa semprotan 
yang digunakan lebih pendek dari 75 
cm, nosel jet runcing atau nosel jet 
rotari tidak boleh digunakan.

– Sebelum membersihkan permukaan 
yang harus di bersihkan harus di nilai 
untuk menyelidiki permintaan 
kesehatan dan keamanan.  Mohon 

Sambungan air

Petunjuk penggunaan
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mengambilkan tindakan perlindungan 
yang penting.

– Jangan buka tutup perangkat saat 
motornya sedang menyala.

– Dinginkan selang setelah penggunaan 
dengan air panas atau operasikan 
perangkat sebentar dengan 
menggunakan air dingin.

– Jika tidak dioperasikan dalam jangka 
waktu yang lama, harap matikan 
sakelar atau cabut steker.

– Harap gunakan perangkat ini dengan 
benar. Harap pertimbangkan juga 
kondisi wilayah lokal Anda dan kondisi 
orang di lapangan yang menggunakan 
perangkat ini. Berhati-hatilah bila ada 
anak-anak.

– Perangkat harus selalu dalam 
pengawasan selama pengoperasian.

– Perangkat ini hanya boleh digunakan 
oleh orang yang telah diajarkan cara 
penggunaannya atau bisa 
membuktikan kemampuannya dalam 
menggunakan dan jelas-jelas 
ditugaskan untuk menggunakan 
perangkat ini. Perangkat ini tidak boleh 
digunakan oleh anak kecil atau 
seseorang yang tidak diperbolehkan 
dalam petunjuk penggunaan.

– Penggunaan perangkat ini bukan 
ditujukan untuk seseorang yang 
mempunyai keterbatasan fisik, 
sensorik, atau kemampuan 
kecerdasan.

– Perangkat ini tidak boleh digunakan 
oleh anak kecil atau seseorang yang 
tidak diperbolehkan dalam petunjuk 
penggunaan.

– Jangan menggunakan perangkat ini 
jika terdapat seseorang dalam 
jangkauan semprotan, kecuali ia 
memakai pakaian pelindung.

– Awasi anak-anak agar tidak bermain-
main dengan perangkat ini.

– Selalu gunakan sarung tangan yang 
sesuai bila Anda mengoperasikan 
perangkat ini.

– Akan terjadi daya tolak/rekoil melalui 
semprotan air yang keluar dari pipa 
penyemprot. Melalui pipa penyemprot 
yang tertekuk/terlipat akan keluar gaya 
tekanan ke atas. Penang pistol 
penyemprot dan pipa penyemprot 
dengan kuat.

– Pada penggunaan alat penyemprot 
yang tertekuk/terlipat bisa terjadi 
perubahan pada gaya tolak/rekoil dan 
gaya puntir.

Pada saat mengangkut perangkat ini 
yakinkan bahwa motornya telah dimatikan 
dan perangkat terikat dengan kuat.

– Matikan perangkat dan lepaskan kabel 
listrik dari stopkontak sebelum 
melakukan pembersihan dan 
perawatan. Demikian juga sebelum 
mengganti komponen-komponen dari 
perangkat ini.

– Sebelum menggunakan alat dan 
perlengkapan tekanan sistem tekanan 
tinggi harus di hilangkan.

– Perbaikan hanya boleh dikerjakan oleh 
pusat servis resmi atau teknisi ahli yang 
berkompeten, yang memahami 
peraturan keselamatan yang terkait.

– Perangkat portabel yang digunakan 
secara komersial harus mengikuti 
pengujian keamanan yang sesuai 
dengan peraturan yang berlaku di 
daerah yang bersangkutan (misalnya di 
Jerman : VDE 0701).

– Untuk menghindari bahaya, perbaikan 
dan pemasangan suku cadang hanya 
boleh dilakukan oleh pusat servis resmi 
yang berwenang.

– Hanya gunakan aksesori dan suku 
cadang yang diizinkan oleh produsen. 

Penggunaan

Pengangkutan

Pemeliharaan

Aksesori dan suku cadang
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Aksesori asli dan suku cadang asli akan 
memastikan bahwa perangkat Anda 
akan bekerja dengan aman dan tanpa 
gangguan.

Pembersih tekanan tinggi ini khusus 
digunakan
– untuk pembersihan dengan semprotan 

tekanan tinggi tanpa bahan pembersih 
(mis, pembersihan tembok, teras, 
peralatan berkebun).

Untuk kotoran yang sulit dibersihkan, kami 
menyarankan penggunaan penghancur 
kotoran sebagai aksesori opsional.

Pengurangan volume air dengan 
pengaturan tekanan/volume akan 
membuka katup aliran berlebih dan 
sebagian air akan mengalir kembali ke sisi 
hisap pompa.
Jika tuas pada pistol penyemprot 
dilepaskan, maka pengendali tekanan 
akan menutup aliran, dan semprotan akan 
berhenti. Jika tuas ditarik, maka aliran akan 
terbuka kembali.

Petunjuk bahan-bahan yang terkandung 
(REACH)
Informasi terbaru tentang bahan-bahan 
yang terkandung dapat dicari di: 
www.kaercher.com/REACH

– Periksa isi paket saat membukanya.
– Apabila terdapat kerusakan saat 

transportasi segera hubungi penjual.

 Level oli harus berada di tengah 
indikator level oli.

 Membuka tutup perangkat
 Longgarkan sekrup pengunci.
 Kencangkan sekrup pengisian oli.
 Tutup penutup perangkat

 Luruskan gagang pendorong pada 
perangkat.

 Pasang pegangan pada gagang 
pendorong dengan sekrup kepala 
bundar.

 Ikatkan pipa semprotan dengan pistol 
penyemprot manual.

 Pasang nosel pada pipa penyemprot 
dengan sekrup nosel.

 Kencangkan sekrup selang tekanan 
tinggi yang dipasang pada pistol 
penyemprot.

 Sektrupkan dengan kuat selang 
tekanan tinggi ke sambungan tekanan 
tinggi.

Penggunaan yang Benar

Sistem keselamatan

Katup dengan pengendali tekanan

Perlindungan Lingkungan

Material kemasan dapat didaur 
ulang. Jangan buang kemasan 
ke dalam sampah rumah 
tangga, bawa kemasan ini ke 
lokasi pembuangan daur 
ulang.

Perangkat bekas mengandung 
bahan-bahan berharga yang 
dapat didaur ulang dan harus 
ditangani dengan benar. 
Baterai, oli, dan zat sejenisnya 
tidak boleh mengotori 
lingkungan. Harap buang 
perangkat bekas ke tempat 
pembuangan yang sesuai.

Sebelum Pengoperasian

Membuka kemasan

Periksa level oli

Aktifkan pengurasan udara tangki 
oli

Memasang gagang dorong

Pasang aksesori
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� Bahaya
Bahaya kecelakaan akibat sengatan listrik.
Koneksikan perangkat hanya ke arus bolak 
balik.
Impedansi listrik maksimal yang 
diperbolehkan pada titik sambungan listrik 
(lihat Data Teknis) tidak boleh dilampaui. 
Jika tidak yakin dengan impedansi listrik 
yang terdapat pada titik sambungan Anda, 
harap hubungi perusahaan penyuplai listrik 
Anda.
Perangkat harus disambungkan dengan 
sebuah steker ke jaringan listrik. Jangan 
membuat sambungan langsung dengan 
jaringan listrik. Steker berfungsi untuk 
memisahkan jaringan listrik.
Gunakan kabel ekstensi dengan diameter 
yang memadai (lihat "Data Teknis") dan 
biarkan lepas dari gulungan kabel.

Sambungan yang disyaratkan dapat dilihat 
di plakat/data teknis.

� Peringatan
Perhatikan peraturan dari perusahaan 
penyedia air. 
Menurut peraturan yang berlaku 
saat ini, perangkat tidak boleh 
dioperasikan jika belum ada 
sistem pemisahan jaringan air 
minum. Gunakan sistem yang sesuai 
dengan KÄRCHER atau sistem pemisahan 
lainnya yang sesuai dengan EN 12729 
jenis BA. Air yang mengalir melalui sistem 
pemisahan adalah air yang tidak boleh 
diminum.

Sambungan yang disyaratkan dapat dilihat 
di plakat/data teknis.
 Selang pengisi air (panjang minimal 7,5 

m, garis tengah minimal 3/4 inci) 
dipasang ke sambungan air yang ada 

pada perangkat dan ke sumber air 
(misalnya keran).

Petunjuk
Selang suplai tidak tercakup dalam 
pengiriman.
 Buka suplai air.

 Sambungkan selang hisap dengan 
sambungan air.

Catatan:
Jika selang hisap digunakan dengan katup 
tekanan balik atau filter, selang harus diisi 
air.
 Kuras udara perangkat:

Lepaskan nosel.
Operasikan perangkat hingga air yang 
keluar bebas dari gelembung.
Operasikan perangkat selama 10 detil - 
matikan. Ulangi proses beberapa kali.

 Matikan perangkat dan sekrupkan 
kembali nosel.

� Bahaya
Mudah meledak!
Jangan menyemprotkan ke cairan yang 
mudah terbakar.
Ketika menggunakan perangkat di daerah 
berbahaya (mis. SPBU), harap 
memperhatikan peraturan keamanan yang 
tercantum.
Hati-hati
Bersihkan motor hanya di lokasi dengan 
pemisah oli yang sesuai (perlindungan 
lingkungan).

Petunjuk
Perangkat dilengkapi dengan sakelar 
tekanan. Motor hanya beroperasi, bila tuas 
pistol ditarik.
 Posisikan sakelar perangkat ke "I".
 Buka penguncian pistol penyemprot 

manual dan tarik tuas pistol.

Pengoperasian awal

Sambungan listrik

Sambungan air

Sambungan ke saluran air

Hisap air dari tangki yang terbuka.

Layanan

Pengoperasian dengan tekanan 
tinggi
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 Setel tekanan pengoperasian dan 
volume air dengan memutar (terus 
menerus) pada pengatur tekanan dan 
volume (+/-) 

 Lepaskan tuas pistol penyemprot 
manual, perangkat akan mati.

 Tarik kembali tuas pistol penyemprot 
manual, perangkat akan kembali aktif.

 Pasang sakelar perangkat di posisi "0/
OFF".

 Tarik steker listrik dari soket.
 Tutup keran air.
 Operasikan pistol penyemprot manual 

hingga perangkat kehilangan tekanan.
 Aktifkan tuas pengaman pistol 

penyemprot manual untuk memastikan 
tuas pistol tidak terpicu secara tidak 
sengaja.

� Peringatan
Es akan merusak perangkat kosong yang 
airnya tidak dikuras habis.
Simpan perangkat di tempat yang bebas 
dari es/salju.

 Kosongkan air.
 Pompakan bahan pelindung beku yang 

dijual bebas melalui perangkat.
Petunjuk
Gunakan hanya bahan pelindung beku 
berbasis glikol yang dijual bebas untuk 
kendaraan bermotor.
Perhatikan petunjuk penanganan dari 
produsen bahan pelindung beku.
 Hidupkan perangkat selama maksimal 

1 menit hingga pompa dan semua 
saluran kosong.

 Tekan gagang pendorong ke bawah, 
lalu dorong atau tarik perangkat.

 Saat pemindahan perangkat dengan 
menggunakan kendaraan bermotor 
perhatikan keamanan sesuai dengan 
peraturan yang berlaku. Perangkat bisa 
merosot atau terbalik.

Hati-hati
Bahaya kecelakaan dan kerusakan! 
Perhatikan berat perangkat pada saat 
pemindahan.

 Masukkan pistol penyemprot manual ke 
penahannya.

 Gulung selang tekanan tinggi dan 
gantung di atas tempat selang.

 Gulung kabel sambungan di sekeliling 
pengait kabel.

Hati-hati
Bahaya kecelakaan dan kerusakan! 
Perhatikan berat perangkat pada saat 
menyimpannya.

� Bahaya
Bahaya kecelakaan akibat perangkat yang 
tidak sengaja masih menyala dan sengatan 
listrik.
Pada saat memperbaiki atau 
membersihkan perangkat, perangkat harus 
dimatikan dan steker harus dicabut.
Petunjuk
Oli bekas hanya boleh dibuang ke tempat 
pengumpulan yang telah ditentukan. 
Serahkan oli bekas ke tempat tersebut. 
Mengotori lingkungan dengan oli bekas 
adalah tindakan yang melanggar hukum.

Anda dapat mengatur inspeksi 
keselamatan atau kontrak perawatan yang 
teratur dengan dealer Anda Mintalah saran 
dari mereka.

Menghentikan pengoperasian

Mematikan perangkat

Anti beku

Jika tidak mungkin menyimpan di 
tempat yang bebas es/salju:

Pengangkutan

Penyimpanan

Pemeliharaan dan perawatan

Inspeksi keselamatan/kontrak 
perawatan
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 Periksa apakah ada kerusakan pada 
kabel sambungan (bahaya sengatan 
listrik), kabel koneksi yang rusak dapat 
langsung diganti oleh pusat layanan 
pelanggan/teknisi listrik resmi.

 Periksa apakah ada kerusakan pada 
selang tekanan tinggi (bahaya pecah).
Ganti segera selang tekanan tinggi 
yang rusak.

 Periksa kekedapan perangkat (pompa).
Diperbolehkan 3 tetesan air per menit 
dan dapat keluar dari bagian bawah 
perangkat. Jika terjadi kebocoran yang 
deras, hubungi pusat layanan 
pelanggan.

 Periksa level oli. Jika oli berubah 
menjadi warna susu (air dalam oli), 
segera hubungi pusat layanan 
pelanggan.

 Bersihkan filter air.

 Ganti oli.

Petunjuk
Volume dan jenis oli, lihat "Data Teknis".
 Membuka tutup perangkat
 Longgarkan sekrup pembuangan oli.
 Kuras oli di tangki penampung.
 Pasang dan kencangkan sekrup 

pembuangan oli.
Torsi 20...25 Nm.

 Longgarkan sekrup pengisian oli.
 Isikan oli yang baru secara perlahan, 

gelembung udara harus dikeluarkan.
Level oli harus berada di tengah 
indikator level oli.

 Kencangkan sekrup pengisian oli.
 Tutup penutup perangkat

� Bahaya
Bahaya kecelakaan akibat perangkat yang 
tidak sengaja masih menyala dan sengatan 
listrik.
Pada saat memperbaiki atau 
membersihkan perangkat, perangkat harus 
dimatikan dan steker harus dicabut.
Komponen listrik hanya boleh diperiksa 
dan direparasi oleh pusat layanan 
pelanggan resmi.
Saat terjadi gangguan yang tidak dibahas 
dalam bab ini, jika ragu-ragu, lihat petunjuk 
yang tercetak dan hubungi pusat layanan 
pelanggan resmi.

 Periksa kerusakan pada kabel 
sambungan.

 Periksa tegangan listrik.
 Jika terjadi kerusakan listrik, hubungi 

pusat layanan pelanggan.

 Putar pengatur tekanan dan volume 
hingga batas "MAX".

 Periksa ukuran nosel dan pasang nosel 
yang benar.

 Bersihkan nosel.
 Ganti nosel.
 Kuras udara perangkat (lihat 

"Pengoperasian awal").
 Periksa volume air yang masuk (lihat 

Data Teknis).
 Bersihkan filter air.
 Periksa seluruh sambungan suplai ke 

pompa.
 Hubungi pusat layanan pelanggan jika 

diperlukan.

Diperbolehkan 3 tetesan air per menit dan 
dapat keluar dari bagian bawah perangkat. 
Jika terjadi kebocoran yang deras, hubungi 
pusat layanan pelanggan.
 Bila kebocoran parah, perangkat harus 

diperiksa di pusat servis Kärcher.

Sebelum pengoperasian

Mingguan

Tahunan atau setelah 500 jam 
pengoperasian

Penggantian oli

Bantuan gangguan

Perangkat tidak berjalan

Tekanan tidak keluar dari perangkat

Pompa tidak kedap
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 Bersihkan filter air.
 Periksa kekedapan saluran hisap untuk 

air.
 Kuras udara perangkat (lihat 

"Pengoperasian awal").
 Hubungi pusat layanan pelanggan jika 

diperlukan.

– Hanya gunakan aksesori dan suku 
cadang yang diizinkan oleh produsen. 
Aksesori asli dan suku cadang asli akan 
memastikan bahwa perangkat Anda 
akan bekerja dengan aman dan tanpa 
gangguan.

– Pilihan suku cadang yang paling 
diperlukan dapat ditemukan di bagian 
akhir panduan penggunaan ini.

– Informasi lebih lanjut tentang 
perlengkapan lain dapat Anda peroleh 
di www.kaercher.com di cakupan 
servis.

Garansi yang kami berikan berlaku di 
setiap perusahaan penjualan yang resmi di 
setiap negara. Kami memperbaiki 
kerusakan perangkat Anda tanpa biaya 
sama sekali jika masih dalam jangka waktu 
garansi bila penyebab kerusakan adalah 
kecacatan perangkat atau kesalahan 
pembuatan. Dalam kasus garansi, harap 
hubungi penjual dengan menyertakan nota 
pembelian atau hubungi pusat pelayanan 
resmi kami.

Pompa knocking Suku cadang

Garansi
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Data Teknis

Jenis HD 6/15-4 HD 7/11-4

Catu daya
Tegangan V 220...240
Tipe arus listrik Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Daya sambungan kW 3,4 2,9
Perlindungan (inersia, Char. C) A 15 13 15
Daya maksimal yang diizinkan Ohm 0,2854 - 0,2854 -
Jenis pelindung IPX5
Kabel ekstensi 30 m mm2 2,5
Sambungan air
Temperatur masuk (maks.) °C 60
Jumlah masuk (min.) l/h (l/min) 900 (15) 1000 (16,67)
Ketinggian penyedotan air dari tangki air yang 
terbuka (20  C)

m 0,5

Tekanan masuk (maks.) MPa (bar) 1,0 (10)
Data kinerja
Tekanan pengoperasian MPa (bar) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Tekanan lebih pengoperasian maks. MPa (bar) 19 (190) 15 (150)
Ukuran nosel 036 050
Volume pengiriman l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7)
Kekuatan pantulan balik pistol penyemprot 
(maks.)

N 29

Penentuan nilai menurut EN 60335-2-79
Nilai getaran tangan-lengan
Pistol penyemprot m/s2 <2,5
Pipa penyemprot m/s2 <2,5
Ketidakstabilan K m/s2 0,3
Tingkat tekanan suara LpA dB(A) 74
Ketidakstabilan KpA dB(A) 3
Tingkat kebisingan yang dijamin dB(A) 90
Cairan pengoperasian
Jumlah oli l 0,4
Tipe oli 15W40
Berat dan Ukuran
Panjang mm 700
Lebar mm 455
Tinggi mm 1010
Berat kg 52
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HD 6/15-4 HD 7/11-4

220...240
1~50 1~60 1~50 1~60

3,4 2,9
15 13 15

0,2854 - 0,2854 -
IPX5
2,5

60
900 (15) 1000 (16,67)

0,5
1,0 (10)

7...15 
(70...150)

7...11 
(70...110)

19 (190) 15 (150)
036 050

600 (10) 700 (11,7)
29

<2,5
<2,5
0,3
74
3
90

0,4
15W40

700
455
1010

52
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HD 6/15-4 HD 7/11-4

220...240
1~50 1~60 1~50 1~60

3,4 2,9
15 13 15

0,2854 - 0,2854 -
IPX5
2,5

60
900 (15) 1000 (16,67)

0,5
1,0 (10)

7...15 
(70...150)

7...11 
(70...110)

19 (190) 15 (150)
036 050

600 (10) 700 (11,7)
29

<2,5
<2,5
0,3
74
3
90

0,4
15W40

700
455
1010

52
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Leia o manual de instruções ori-
ginal antes de utilizar o seu apa-

relho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.

Por favor, desdobre a página da frente com 
as imagens
1 Interruptor do aparelho
2 Suporte para a pistola de injeção manu-

al
3 Alavanca de avanço
4 Depósito de mangueiras
5 Cobertura do aparelho
6 Punho estrelado de fixação do arco de 

empurro
7 Gancho de cabos, rotativo
8 Ligação de água
9 Filtro de água
10 Saída de alta pressão
11 Depósito para lanças
12 Parafuso de descarga de óleo
13 Indicador do nível de óleo
14 Parafuso de enchimento do óleo
15 Regulagem de pressão e débito

16 Suporte para bicos
17 União roscada do bico
18 Bico
19 Lança
20 Pistola pulverizadora manual
21 Alavanca da pistola pulverizadora manual
22 Alavanca de segurança
23 Mangueira de alta pressão

– Leia atentamente o manual de instru-
ções e observe especialmente os avi-
sos de segurança antes de colocar o 
aparelho em funcionamento.

– As placas de advertência e de alerta 
montadas no aparelho, fornecem avi-
sos importantes para o funcionamento 
seguro.

– Além das indicações do manual de ins-
truções deve respeitar as regras gerais 
de segurança e de prevenção de aci-
dentes em vigor.

� Perigo
Para um perigo iminente que pode condu-
zir a graves ferimentos ou à morte.
� Advertência
Para uma possível situação perigosa que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
Atenção
Para uma possível situação perigosa que 
pode conduzir a ferimentos leves ou danos 
materiais.

Os jatos de alta pressão podem 
ser perigosos em caso de uso in-
correto. O jato não deve ser diri-

gido contra pessoas, animais, 
equipamento elétrico ativo ou contra o pró-
prio aparelho.

De acordo com as prescrições em 
vigor, o aparelho nunca pode ser 
ligado à rede de água potável sem 
separador de sistema. Se deve 
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utilizar um separador de sistema adequado 
da firma Kärcher ou, alternativamente, um 
separador de sistema segundo EN 12729 
tipo BA.
A água que tenha entrado no separador de 
sistema é considerada imprópria para con-
sumo.
O aparelho tem superfícies quen-
tes que podem provocar queima-
duras.

Perigo devido a choque elétrico. A 
carcaça somente pode ser aberta 
por técnicos eletricistas especiali-
zados.

– A tensão indicada na chapa de caracte-
rísticas deve corresponder à tensão da 
fonte elétrica.

– Proteção mínima da tomada (ver Da-
dos técnicos).

– Os aparelhos da classe de proteção I 
somente podem ser conectados a fon-
tes de energia corretamente aterrados.

– Se recomenda a conexão deste apare-
lho apenas a uma tomada protegida por 
um disjuntor de corrente de falha de 30 
mA.

– O cabo de rede prescrito pelo fabrican-
te deve ser utilizado, o mesmo se aplica 
em caso de substituição do mesmo. 
Consulte o n.º de encomenda e o tipo 
no manual de instruções.

– Antes de qualquer utilização do apare-
lho, verifique se o cabo de ligação e a fi-
cha de rede não apresentam dano. O 
cabo de conexão danificado tem que 
ser imediatamente substituído pelos 
nossos Serviços Técnicos ou por um 
eletricista autorizado.

– O aparelho só deve ser ligado a uma 
conexão elétrica executada por um ele-
tricista, de acordo com IEC 60364-1.

– Os processos de ligação provocam bre-
ves quedas de tensão.

– Em condições desfavoráveis da rede 
elétrica, outros aparelhos poderão ser 
prejudicados por este efeito.

– Nunca tocar na ficha de rede com as 
mãos molhadas.

– Se deve assegurar que o cabo de rede 
e o cabo de extensão não sejam danifi-
cados ao passar por cima dos mesmos, 
por esmagamento, puxões ou proble-
mas similares. Proteger o cabo contra 
calor, óleo e arestas vivas.

– O cabo de extensão deve ter o corte 
transversal referido no manual de ins-
truções e estar protegido contra salpi-
cos de água. A ligação não deve estar 
dentro de água.

– O plugue de rede e o acoplamento de 
uma extensão devem ser estanques e 
não podem estar na água. O acopla-
mento não pode estar no chão. Reco-
mendamos a utilização de tambores de 
cabos que asseguram as tomadas se 
encontram, pelo menos, 60 mm acima 
do chão.

– Os cabos de extensão não apropriados 
podem ser perigosos. Utilize ao ar livre 
unicamente cabos de extensão com 
uma seção transversal suficiente e de-
vidamente homologados e marcados.

– Checar o cabo de alimentação regular-
mente quanto à formação de fissuras 
ou envelhecimento. No caso de ser de-
tectada uma danificação é necessário 
substituir o cabo antes de voltar a utili-
zar o aparelho.

– Ao substituir acoplamentos em cabos 
de rede ou de extensão, a proteção 
contra salpicos de água e a estabilida-
de mecânica não poderão ser prejudi-
cadas.

– A limpeza do aparelho não pode ser 
executada com uma mangueira de 
água ou com um jato de água de alta 
pressão (perigo de curtos-circuitos ou 
de outros danos).

– Não operar o aparelho a temperaturas 
inferiores a 0 �.

– Observe e respeite as normas e instru-
ções de sua empresa de fornecimento 
de água.

Ligação elétrica

Ligação de água
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– A união roscada de todas as ligações 
deve ser estanque.

– A mangueira de alta pressão não pode 
apresentar danos. Uma mangueira de 
alta pressão danificada tem que ser 
imediatamente substituída. Só podem 
ser utilizadas mangueiras e ligações re-
comendadas pelo fabricante. Consulte 
o n.º de encomenda no manual de ins-
truções.

– Antes de utilizar o aparelho e os res-
pectivos dispositivos de trabalho, verifi-
que se estão em bom estado e seguros 
no funcionamento.
Não utilizar o aparelho se uma linha de 
ligação ou componentes importantes 
do aparelho estiverem danificados, p. 
ex., dispositivos de segurança, man-
gueiras de alta pressão, pistolas pulve-
rizadoras manuais.

– Nunca aspirar líquidos com teores de 
diluentes ou ácidos e dissolventes não 
diluídos! Trata-se de materiais como 
gasolina, diluentes de cores ou óleo 
combustível. A neblina de pulverização 
é altamente inflamável, explosiva e tó-
xica. Não utilizar acetona, ácidos e dis-
solventes não diluídos, que podem 
atacar os materiais utilizados no apare-
lho.

– Na utilização do aparelho em zonas de 
perigo (p. ex. postos de gasolina), de-
verão ser observadas as respectivas 
normas de segurança. É proibido usar 
o aparelho em locais onde há perigo de 
explosão.

– O aparelho deve ser sempre colocado 
sobre uma base plana e estável.

– Se nas instruções de serviço do apare-
lho (dados técnicos) estiver indicado 
um nível de pressão acústica superior a 
80 dB(A), é imprescindível proteger os 
ouvidos.

– Todas as peças condutoras de corrente 
na área de trabalho devem estar prote-
gidas contra jatos de água.

– A alavanca da pistola pulverizadora 
manual não deve ser prendida quando 
o aparelho estiver em funcionamento.

– Utilizar roupa de proteção e óculos de 
proteção contra salpicos de água ou 
sujidades.

– Os jatos de alta pressão podem ser pe-
rigosos em caso de uso incorreto. O 
jato não deve ser dirigido contra pesso-
as, animais, equipamento elétrico ativo 
ou contra o próprio aparelho.

– Não dirigir o jato contra terceiros ou si 
mesmo para a limpeza de roupa ou sa-
patos.

– Pneus de veículos/válvulas dos pneus 
somente podem ser lavados a uma dis-
tância de aspersão de 30 cm. Caso 
contrário, os pneus/a válvula dos pneus 
podem sofrer danos provocados pelo 
jato de alta pressão. O primeiro sinal de 
dano é a alteração da cor dos pneus. 
Os pneus de veículos danificados são 
uma fonte de perigo.

– Materiais com teor de amianto e outros, 
que contêm substâncias prejudiciais à 
saúde, não podem ser lavados.

– Nas lanças curtas existe perigo de feri-
mentos, visto ser possível o contato 
inadvertido da mão com o jato de alta 
pressão. Se a lança utilizada tiver um 
comprimento inferior a 75 cm, não é 
permitida a utilização de um bico de 
jato pontual ou um bico de rotor.

– Antes da limpeza deve ser realizada 
uma avaliação de risco da superfície 
que pretende limpar, de modo a deter-
minar os requisitos de segurança e de 
proteção da saúde. Devem ser toma-
das as respectivas medidas de prote-
ção necessárias.

– Não abrir a cobertura com o motor em 
funcionamento.

– Deixar arrefecer as mangueiras segun-
do o princípio de funcionamento da 
água quente ou operar o aparelho bre-
vemente no funcionamento de água 
fria.

Aplicação
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– No caso de longas interrupções de fun-
cionamento se deve desligar o interrup-
tor principal / interruptor do aparelho ou 
retirar a ficha da tomada.

– O usuário deve utilizar o aparelho de acor-
do com as especificações. Deve observar 
as condições locais e prestar atenção a 
terceiros e especialmente a crianças 
quando trabalhar com o aparelho.

– Nunca deixe o aparelho sozinho en-
quanto estiver em funcionamento.

– O aparelho só deve ser manobrado por 
pessoas que tenham sido instruídas es-
pecialmente para o efeito ou por pesso-
as que já comprovaram ter 
capacidades para a manobra do apare-
lho e que estejam expressamente auto-
rizadas para utilizarem o mesmo. Este 
aparelho não pode ser manobrado por 
crianças ou por jovens.

– Este aparelho não é adequado para a 
utilização por pessoas com capacida-
des físicas, sensoriais e psíquicas re-
duzidas.

– Este aparelho não deve ser manobrado 
por crianças ou pessoas não instruídas.

– Não utilizar o aparelho se outras pesso-
as se situarem no raio de ação do mes-
mo, a não ser que utilizem vestuário de 
proteção.

– As crianças devem ser supervisionadas 
de modo a assegurar que não brincam 
com o aparelho.

– Realizar os trabalhos no aparelho sem-
pre com luvas adequadas.

– O jato de água que sai da lança provoca 
uma força de recuo. Através da lança an-
gular é gerada uma força para cima. Se-
gurar firmemente a pistola e a lança.

– No caso de utilização de dispositivos de 
injeção angulares, as forças de recuo e 
de torção podem sofrer alterações.

Durante o transporte o motor do aparelho 
deve estar imobilizado e o aparelho deve 
ser fixado de modo seguro.

– Antes de proceder à limpeza e manu-
tenção do aparelho, bem como, à subs-
tituição de peças, se deve desligar o 
aparelho e retirar a ficha de rede no 
caso de aparelhos com alimentação 
elétrica.

– Despressurizar o sistema de alta pres-
são, antes de realizar quaisquer traba-
lhos no aparelho e acessórios.

– As reparações só podem ser executa-
das pelas oficinas de assistência técni-
ca autorizadas ou por técnicos 
especializados nesta área, que estejam 
devidamente familiarizados com as 
principais normas de segurança.

– Os aparelhos que podem ser alterados 
no local para utilização industrial estão 
sujeitos a uma inspeção de segurança 
em conformidade com as prescrições 
locais em vigor (p. ex. na Alemanha: 
VDE 0701).

– Para evitar riscos, as reparações e a 
montagem de peças de reposição só 
podem ser realizadas pelo serviço de 
assistência autorizado.

– Só devem ser utilizados acessórios e 
peças de reposição autorizados pelo 
fabricante do aparelho. Acessórios e 
Peças de Reposição Originais forne-
cem a garantia para que o aparelho 
possa ser operado em segurança e 
isento de falhas.

Utilizar exclusivamente esta lavadora de 
alta pressão
– para a limpeza com jato de alta pressão 

sem detergente (p. ex. limpeza  de fa-
chadas, terraços, aparelhos de jardim).

No caso de sujidade de difícil remoção, re-
comendamos a utilização da fresadora de 
sujidade, como acessório especial.

Manuseamento

Transporte

Manutenção

Acessórios e peças de reposição

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina
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Na redução do caudal de água, com o re-
gulador de pressão e de débito, a válvula 
de descarga abre e uma parte da água re-
torna para o lado de aspiração da bomba.
Se o gatilho for puxado a bomba volta a li-
gar.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações atuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

– Verificar o conteúdo da embalagem ao 
desembalar o aparelho.

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

 O nível do óleo deve situar-se a metade 
do indicador do nível do óleo.

 Abrir a tampa do aparelho.
 Desenroscar o parafuso de fecho.
 Enroscar o parafuso de enchimento do 

óleo.
 Fechar a tampa do aparelho.

 Alinhar o arco de impulsão no aparelho.
 Fixar o arco de impulsão com parafu-

sos chatos e punhos estrelados.

 Ligar a lança à pistola pulverizadora 
manual.

 Montar o bocal, juntamente com a 
união roscada do bocal, no tubo de jato.

 Aparafusar a mangueira de alta pres-
são na pistola pulverizadora manual.

 Aparafusar a mangueira de alta pres-
são na conexão de alta pressão.

� Perigo
Perigo de ferimentos por choque elétrico.
Ligar o aparelho somente à corrente alter-
nada.
A impedância de rede máx. permitida, no 
ponto de conexão eléctrico (ver dados téc-
nicos), não pode ser excedida. Em caso de 
dúvidas sobre a impedância de rede exis-
tente no seu ponto de conexão, deve entrar 
em contacto com a empresa de forneci-
mento de energia.
O aparelho tem de ser ligado obrigatoria-
mente com uma ficha na rede elétrica. É 
proibida uma ligação inseparável da cor-
rente elétrica. A ficha serve para a separa-
ção da rede.
Utilizar cabos de extensão com corte trans-
versal suficiente (veja "Dados técnicos") e 
desenrolar totalmente do tambor de cabo.

Para os valores de ligação veja a etiqueta 
de máquina / dados técnicos.

Equipamento de segurança

Sistema STOP TOTAL

Proteção do meio-ambiente

Os materiais da embalagem 
são recicláveis. Não coloque 
as embalagens no lixo domés-
tico, mas as envie para uma 
unidade de reciclagem.

Os aparelhos velhos contêm 
materiais preciosos e reciclá-
veis e deverão ser reutilizados. 
Baterias, óleo e produtos simi-
lares não podem ser descarta-
dos no meio ambiente. Por 
isso, descarte os aparelhos ve-
lhos através de sistemas de re-
colha de lixo adequados.

Antes de colocar em funcio-
namento

Desembalar

Checar o nível do óleo

Ativar ventilação do depósito do 
óleo

Montar a alavanca de avanço

Montar os acessórios

Colocação em funcionamento

Ligação elétrica
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� Advertência
Respeite as normas da companhia de 
abastecimento de água. 
De acordo com as prescrições em 
vigor o aparelho nunca pode ser li-
gado à rede de água potável sem 
separador de sistema. Deve-se 
utilizar um separador de sistema adequado 
da firma KÄRCHER ou, alternativamente, 
um separador de sistema segundo EN 
12729 tipo BA.Água que provém do refluxo 
preventivo é considerada não potável.
Atenção
Ligar o separador de sistema sempre à ali-
mentação da água e nunca diretamente ao 
aparelho!

Valores de conexão, veja Dados técnicos.
 Ligar a mangueira de admissão da 

água (comprimento mínimo 7,5m, diâ-
metro mínimo 3/4“) na ligação da água 
do aparelho no ponto de admissão da 
água (por exemplo, torneira de água).

Aviso
A mangueira de alimentação não está in-
cluída no volume de fornecimento.
 Abrir a admissão de água.

 Enroscar a mangueira de aspiração na 
conexão da água.

Aviso:
Se for utilizada uma mangueira de aspira-
ção com válvula de retenção ou filtro, é ne-
cessário que a mangueira esteja 
preenchida com água.
 Eliminar o ar da máquina:

Desenroscar o bico.
Deixar o motor em funcionamento até 
que a água saia sem de bolhas de ar.
Se necessário, deixar o aparelho traba-
lhar durante 10 segundos – desligar. 
Repetir o processo várias vezes.

 Desligar o aparelho e voltar a apertar o 
bico.

� Perigo
Perigo de explosão!
Não pulverizar líquidos inflamáveis.
Na utilização do equipamento em zonas de 
perigo (p. ex. bombas de gasolina), deve-
rão ser observadas as respectivas normas 
de segurança.
Atenção
Limpar motores somente em locais onde 
existam coletores de óleo (proteção do am-
biente).

Aviso
O aparelho está equipado com um inter-
ruptor de pressão. O motor só arranca se a 
alavanca da pistola for puxada.
 Colocar o seletor na posição "I".
 Desbloquear a pistola pulverizadora 

manual e puxar a alavanca da pistola.
 Regular a pressão de serviço e o débito 

de água através da rotação (sem esca-
lonamento) na regulagem de pressão e 
de débito (+/-) 

 Libertando a alavanca da pistola pulve-
rizadora manual, o aparelho desliga.

 Voltar a acionar a alavanca da pistola 
pulverizadora manual, o aparelho volta 
a funcionar.

 Colocar o seletor na posição "0".
 Retirar o plugue elétrico da tomada.
 Fechar a alimentação de água.
 Acionar a pistola manual até a máquina 

ficar sem pressão.
 Acionar a alavanca de segurança da 

pistola pulverizadora manual para pro-
teger a alavanca da pistola contra um 
acionamento indevido.

Ligação de água

Ligação à tubagem de água

Aspirar a água de recipientes abertos

Manuseamento

Funcionamento a alta pressão

Interromper o funcionamento

Desligar o aparelho
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� Advertência
O gelo danificará a máquina se a água não 
for completamente retirada.
Guardar a máquina em um local ao abrigo 
do gelo.

 Esvaziar a água.
 Bombear um líquido anticongelante co-

mum pelo aparelho.
Aviso
Utilizar líquido anticongelante comum para 
automóveis à base de glicol.
Respeitar as instruções de utilização do fa-
bricante do anticongelante.
 Deixar funcionar a máquina durante, no 

máx., 1 minuto até que toda a água te-
nha saído da bomba e das mangueiras.

 Pressionar o arco de impulsão para bai-
xo e empurrar ou puxar o aparelho.

 Durante o transporte em veículos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com a legislação 
em vigor.

Atenção
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.

 Encaixar a pistola pulverizadora manu-
al no suporte.

 Enrolar a mangueira de alta pressão e 
a pendurar sobre o depósito das man-
gueiras.

 Enrolar o cabo de ligação em volta do 
gancho de cabos.

Atenção
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.

� Perigo
Perigo de ferimentos devido a choque elé-
trico ou ativação inadvertida do aparelho.
Desligar o aparelho e retirar o plugue da to-
mada antes de efetuar quaisquer trabalhos 
no aparelho.
Aviso
O óleo velho só pode ser eliminado pelos 
postos de recolha previstos na lei. P. f. entre-
gue os óleos usados nesses locais. Poluir o 
meio ambiente com óleo é punível por lei.

Pode acordar com o seu Agente vendedor, 
uma inspeção regular de segurança ou as-
sinar um contrato de manutenção. Por fa-
vor, peça informações sobre este tema.

 Controlar a existência de possíveis da-
nos no cabo de ligação e no cabo de te-
lecomando (perigo devido a choque 
elétrico). Cabos danificados devem ser 
substituídos, de imediato, pelos Servi-
ços Técnicos autorizados ou por um 
eletricista credenciado.

 Checar a mangueira de alta pressão 
quanto a eventuais danos (perigo de re-
bentamento).
Substituir imediatamente uma man-
gueira de alta pressão com dano.

 Checar a estanqueidade do aparelho 
(bomba).
É permitida uma fuga de 3 gotas de 
água por minuto que pode aparecer na 
parte de baixo do aparelho. Se a fuga 
for maior, deverá pedir a intervenção 
dos Serviços Técnicos.

 Checar o nível do óleo. Se o óleo apre-
sentar um aspecto leitoso (água mistu-
rada com o óleo), peça a imediata 
intervenção dos Serviços Técnicos.

 Limpar o filtro de água.

Proteção anticongelante

Se não for possível, deve depositá-la em 
um local protegido do gelo:

Transporte

Armazenamento

Conservação e manutenção

Inspeção de Segurança /Contrato 
de Manutenção

Antes de cada serviço

Semanalmente
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 Mudar o óleo.

Aviso
Consulte o capítulo "Dados Técnicos" so-
bre a quantidade e tipo de óleo.
 Abrir a tampa do aparelho.
 Desapertar o parafuso de descarga de 

óleo.
 Recolher o óleo em um recipiente coletor.
 Colocar o parafuso de descarga do 

óleo e apertar firmemente.
Torque 20...25 Nm.

 Desenroscar o parafuso de enchimento 
do óleo.

 Deitar, lentamente, o óleo novo; as bo-
lhas de ar têm que escapar.
O nível do óleo deve situar-se a metade 
do indicador do nível do óleo.

 Enroscar o parafuso de enchimento do 
óleo.

 Fechar a tampa do aparelho.

� Perigo
Perigo de ferimentos devido a choque elé-
trico ou ativação inadvertida do aparelho.
Desligar o aparelho e retirar o plugue da to-
mada antes de efetuar quaisquer trabalhos 
no aparelho.
Os componentes elétricos somente podem 
ser testados e reparados pelos Serviços 
Técnicos autorizados.
No caso de anomalias não referidas neste 
capítulo, em caso de dúvidas e por indica-
ção expressa, pedir a intervenção dos Ser-
viços Técnicos autorizados.

 Checar se o cabo de ligação apresenta 
dano.

 Controlar a tensão da rede.
 Se houver uma anomalia na parte elé-

trica, pedir a intervenção dos Serviços 
Técnicos.

 Ajustar a regulagem de pressão e de 
volume em MÁX.

 Checar a dimensão do bico; montar o 
bico correto.

 Limpar o bico.
 Substituir o bico.
 Purgar o ar do aparelho (veja "Coloca-

ção em funcionamento")
 Controlar quantidade de água de ali-

mentação (veja Dados Técnicos).
 Limpar o filtro de água.
 Controlar todas as linhas de admissão 

(adutoras) da bomba.
 Se necessário, pedir a intervenção dos 

Serviços Técnicos.

É permitida uma fuga de 3 gotas de água 
por minuto que pode aparecer na parte de 
baixo do aparelho. Se a fuga for maior, de-
verá pedir a intervenção dos Serviços Téc-
nicos.
 Se a fuga for maior, mande o serviço de 

assistência técnica checar a máquina.

 Limpar o filtro de água.
 Controlar as tubagens de aspiração da 

água quanto a fugas.
 Purgar o ar do aparelho (veja "Coloca-

ção em funcionamento")
 Se necessário, pedir a intervenção dos 

Serviços Técnicos.

Anualmente ou após 500 horas de 
serviço

Mudança do óleo

Resolução de avarias

A máquina não funciona

A máquina não atinge a pressão de 
serviço

A bomba tem fugas.

A bomba provoca ruídos
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– Só devem ser utilizados acessórios e 
peças de reposição autorizados pelo 
fabricante do aparelho. Acessórios e 
Peças de Reposição Originais - forne-
cem a garantia para que o aparelho 
possa ser operado em segurança e 
isento de falhas.

– No final das instruções de Serviço en-
contra-se uma lista das peças de subs-
tituição mais necessárias.

– Para mais informações sobre peças so-
bressalentes, consulte na página 
www.kaercher.com o ponto dos servi-
ços.

Em cada país são válidas as respectivas 
condições de garantia estabelecidas pelos 
nossos revendedores autorizados. Eventu-
ais avarias no aparelho durante o período 
de garantia serão reparadas, sem encar-
gos para o cliente, desde que se trate de 
um defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo

Peças sobressalentes

Garantia
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Dados técnicos

Tipo HD 6/15-4 HD 7/11-4

Ligação à rede
Tensão V 220...240
Tipo de corrente Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Potência da ligação kW 3,4 2,9
Proteção por fusível (fusível de ação lenta, 
carga C)

A 15 13 15

Impedância da rede máx. permitida Ohm 0,2854 - 0,2854 -
Tipo de proteção IPX5
Cabo de extensão 30 m mm2 2,5
Ligação de água
Temperatura de entrada (máx.) °C 60
Vazão (mín.) l/h (l/min) 900 (15) 1000 (16,67)
Altura de aspiração de um recipiente aberto 
(20 ºC).

m 0,5

Pressão de entrada (máx.) MPa (bar) 1,0 (10)
Dados relativos à potência
Pressão de serviço MPa (bar) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Máx. pressão de serviço MPa (bar) 19 (190) 15 (150)
Tamanho do bico 036 050
Caudal de débito l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7)
Força de recuo (máx.) da pistola manual N 29
Valores obtidos segundo EN 60335-2-79
Valor de vibração mão/braço
Pistola pulverizadora manual m/s2 <2,5
Lança m/s2 <2,5
Insegurança K m/s2 0,3
Pressão sonora (LpA) dB(A) 74
Insegurança KpA dB(A) 3
Nível de potência acústica garantido dB(A) 90
Produtos de consumo
Quantidade de óleo l 0,4
Tipo de óleo 15W40
Medidas e pesos
Comprimento mm 700
Largura mm 455
Altura mm 1010
Massa kg 52
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لتر/ساعة  حجم الإمداد
 (لتر/دقيقة)

600  
)10( 

700  
)11,7( 

قوة ارتداد مسدس الرش اليدوي (الحد 
 الأقصى)

 29 نيوتن

  EN 60335-2-79القيم المحتسبة طبقاً للمواصفة 

 قيمة اهتزاز الذراع اليدوي القيمة الكلية للاهتزاز

 2,5<  2م/ث مسدس الرش اليدوي

 2,5<  2م/ث أنبوب دفع المياه

 0,3  2م/ث Kالشك 

 74 ديسيبل (أ)  LpAمستوى ضغط الصوت 

 3 ديسيبل (أ)  KpAالشك 

 90 ديسيبل (أ) مستوى شدة الصوت المضمون

 مواد التشغيل 

 0,4 لتر كمية الزيت

 40W15  نوع الزيت

 المقاييس والأوزان 

 700 مم الطول

 455 مم العرض

 1010 مم الارتفاع

 52 كجم الوزن
 

85AR



 

 

 البيانات الفنية 

 HD 6/15 4-HD 7/11-4 الطراز 

   

 وصلة الشبكة الكهربائية 

 240...220 فولت الجهد الكهربائي

 50~1 /60~1 50~1 /60~1 هرتز نوع التيار

 2,9 3,4 كيلو وات سلك التوصيل

 13 / 15 15 أمبير )Cالتأمين (في الوضع الساكن، رمز . 

 IPX 5 نوع الحماية

الحد الأقصى المسموح به لمقاومة الشبكة 
 الكهربائية

 -/0,2854 -/0,2854 أوم

 2,5  2مم متر 30كابل تمديد 

 وصلة المياه 

 60 درجة مئوية درجة حرارة التدفق (الحد الأقصى)

لتر/ساعة  كمية التدفق (الحد الأدنى)
 (لتر/دقيقة)

900 (15) 1000 (16,67) 

° 20ارتفاع الشفط من وعاء مفتوح (
 مئوية)

 0,5 م

ميجا باسكال  ضغط التدفق (الحد الأقصى)
 (بار)

1,0  
)10( 

 بيانات القدرة 

ميجا باسكال  ضغط الشغل
 (بار)

7...15 
)70...150( 

7...11 
)70...110( 

ميجا باسكال  الحد الأقصى من ضغط التشغيل المفرط
 (بار)

19  
)190( 

15  
)150( 

 050 036  حجم الفوهة
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  في حالة وجود عطل كهربائي توجه إلى
 مركز خدمة العملاء.

 

 الجهاز لا يصدر أي ضغط.
  اضبط منظم الضغط والكمية على الحد

 ".MAXالأقصى "
  تحقق من مقاس الفوهة، وقم بتركيب

 الفوهة المناسبة.
 .قم بتنظيف المنفث 
 .استبدل المنفث 
  قم بتصريف الهواء من الجهاز (انظر "بدء

 التشغيل").
  افحص كمية تدفق الماء (انظر البيانات

 الفنية).
 .قم بتنظيف فلتر الماء 
  افحص جميع أسلاك التدفق الموصلة

 بالمضخة.
  إذا لزم الأمر توجه إلى مركز خدمة

 العملاء.
 

 وجود تسريب من المضخة

قطرات من الماء في  3يُ◌ُسمح بتساقط 
الدقيقة وقد تدخل إلى أسفل الجهاز. في حالة 

زيادة نسبة التسرب عن ذلك توجه إلى مركز 
 خدمة العملاء.

  إذا كان التسرب شديداً، قم بفحص الجهاز
 لدى مركز خدمة العملاء.

 

 المضخة يصدر عنها خبط (قرقعة)
 .قم بتنظيف فلتر الماء 
  تحقق من عدم وجود تسريب بوصلات

 شفط الماء.
  قم بتصريف الهواء من الجهاز (انظر "بدء

 التشغيل").
  إذا لزم الأمر توجه إلى مركز خدمة

 العملاء.

 قطع الغيار 
  يسمح فقط باستخدام الملحقات وقطع

الغيار التي تصدرها الشركة المنتجة. 
الملحقات الأصلية وقطع الغيار الأصلية 

تضمن إمكانية تشغيل الجهاز بأمان وبدون 
 أية مشاكل أو أعطال.

  ستجد في نهاية دليل التشغيل نماذج لقطع
 الغيار الأكثر استخداما.

 لمزيد من يمكنكم الحصول على ا
المعلومات عن قطع الغيارمن الموقع 

في  www.kaercher.comالإلكتروني 
 قسم الخدمات.

 

الضمان    

في كل دولة تسري شروط الضمان التي 
تضعها شركة التسويق المختصة التابعة لنا. 

نحن نتولى تصليح الأعطال التي قد تطرأ على 
جهازك بدون مقابل خلال فترة الضمان طالما 
أن السبب في هذه الأعطال ناجم عن وجود 

عيب في المواد أو في الصنع. في حال 
يمة استحقاق الضمان، يرجى التوجه بقس

الشراء إلى أقرب موزع أو مركز خدمة عملاء 
 معتمد.
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 ملحوظة 
لا يُسمح بالتخلص من الزيت القديم 

المستخدم إلا في أماكن الجمع المخصصة 
لهذا الغرض. يرجى تسليم الزيت القديم 

لمتراكم في هذه الأماكن. حيث أن تلويث ا
البيئة بالزيوت القديمة المستخدمة أمر يعاقب 

 عليه القانون. 
 

 فحص السلامة/ عقد الصيانة

يمكنك الاتفاق مع وكيلك التجاري على إجراء 
فحص السلامة بشكل منتظم أو إبرام عقد 
صيانة. يرجى الحصول على المشورة من 

 مركز خدمة العملاء.
 

 قبل تشغيل الجهاز في كل مرة
  تأكد من عدم وجود تلفيات بسلك التوصيل

(خطر التعرض لصدمة كهربائية)، وقم 
على الفور باستبدال سلك التوصيل التالف 

لدى مركز خدمة عملاء/ فني كهرباء 
 معتمد.

  تأكد من عدم وجود تلفيات بخرطوم
 الضغط العالي (خطر الانفجار).

خرطوم الضغط  قم على الفور باستبدال
 العالي التالف.

  افحص الجهاز (المضخة) من حيث
 الإحكام ضد التسريب.

قطرات من الماء في  3يُ◌ُسمح بتساقط 
الدقيقة وقد تدخل إلى أسفل الجهاز. في 

حالة زيادة نسبة التسرب عن ذلك توجه 
 إلى مركز خدمة العملاء.

 

 أسبوعياً
  قم بمراجعة مستوى الزيت. في حالة إذا

الزيت لبني (أي يوجد ماء في الزيت)  أصبح
 توجه فوراً إلى خدمة العملاء.

 .قم بتنظيف فلتر الماء 
 

ساعة تشغيل 500سنوياً أو بعد   
 .قم بتغيير الزيت 

 تغيير الزيت 

 لحوظة م
 كمية وأنواع الزيت انظر "البيانات الفنية". 

 .افتح غطاء الجهاز 
 .قم بفك برغي تصريف الزيت 
  قم بصرف الزيت الموجود في وعاء

 التجميع.
 .قم بتركيب مسمار تصريف الزيت وربطه 

 نيوتن متر. 25...20عزم الدوران 
 .قم بفك برغي ملء الزيت 
 قم بتعبئة الزيت الجديد ببطء كما يجب 

 التخلص من فقاعات الهواء.
يجب أن يكون مستوى الزيت في وسط مبين 

 مستوى الزيت.
 .اربط برغي ملء الزيت 
 .أغلق غطاء الجهاز 

 

المساعدة عند حدوث اختلالات    

 خطر 
خطر الإصابة نتيجة تشغيل الجهاز دون قصد 

 والتعرض لصدمة كهربائية. 
قبل إجراء أية أعمال على الجهاز، يجب إيقاف 

 تشغيل الجهاز وسحب القابس الكهربائي. 
لا يسُمح بفحص الأجزاء الكهربائية وإصلاحها 

 إلا لدى مركز خدمة عملاء معتمد. 
في حالة حدوث أعطال لم يرد ذكرها في هذا 

الفصل وإذا ساورك أي شك حيال حدوث أية 
أعطال وعند وجود تنبيه صريح يرجى التوجه 

 إلى أحد مراكز خدمة العملاء المعتمد. 
 

 الجهاز لا يعمل
  تحقق من عدم وجود تلفيات بكابل

 التوصيل.
 .تحقق من جهد الشبكة 
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 التشغيل بالضغط العالي

 ملحوظة 
الجهاز مزود بمفتاح انضغاطي. لا يدور 
 المحرك إلا وذراع المسدس مسحوباُ. 

 " اضبط مفتاح الجهاز على الوضعI“. 
  قم بتحرير مسدس الرش اليدوي وسحب

 ذراع المسدس.
  يتم ضبط ضغط التشغيل وكمية المياه

بإدارة (على نحو غير تدريجي) منظم 
 )-الضغط/الكمية (+/

 

 إيقاف التشغيل
  اترك ذراع مسدس الرش اليدوي فيتوقف

 الجهاز.
  ،ًاسحب ذراع مسدس الرش اليدوي مجددا

 فيتم تشغيل الجهاز مرة أخرى.
 

ف الجهازإيقا  
  0„اضبط مفتاح الجهاز على.“ 
 .اسحب قابس الشبكة من مقبس التوصيل 
 .أغلق مدخل الماء 
  اضغط على مسدس الرش اليدوي حتى

 يخلو الجهاز من الضغط.
  قم بالضغط على ذراع التأمين بمسدس

الرش اليدوي لتأمين ذراع المسدس ضد 
 الانطلاق غير المقصود.

 

 الحماية من التجمد

 حذير ت
يعمل الصقيع على إتلاف الجهاز غير المفرغ 

 من الماء بشكل تام. 
 احفظ الجهاز في مكان خال من الصقيع.

إذا لم يتسن لك حفظ الجهاز في مكان خال 
 من الصقيع: 

 .قم بتصريف المياه 

  قم بضخ إحدى مواد الحماية من التجمد
 المتداولة في الأسواق داخل الجهاز.

 لحوظة م
استخدم مواد الحماية من التجمد المتاحة 

 للسيارات والقائمة على قاعدة من الجليكول. 
تراعى لوائح الاستخدام الخاصة بالشركات 

 المنتجة لمواد الحماية من التجمد. 
  اترك الجهاز يعمل لمدة دقيقة واحدة بحد

 أقصى حتى يتم تفريغ المضخة والأسلاك.
 

النقل    
  اضغط السنادة الدفعية لأسفل ثم اسحب

 الجهاز أو ادفعه.
  عند نقل الجهاز في سيارة، احرص على

تأمين الجهاز ضد الانزلاق والانقلاب طبقاً 
 للتعليمات السارية ذات الصلة.

 احترس 
خطر الإصابة والتعرض للضرر! يراعى وزن 

 الجهاز عند القيام بتخزينه.
 

التخزين    
  قم بإدخال مسدس الرش اليدوي في

 الحامل المخصص له.
  قم بلف خرطوم الضغط العالي وتعليقه

 بموضع الحفظ المخصص له.
 .يلُف كابل التوصيل حول خطافات الكابل 

 احترس 
خطر الإصابة والتعرض للضرر! يراعى وزن 

 الجهاز عند القيام بتخزينه. 
 

العناية والصيانة    

 خطر 
خطر الإصابة نتيجة تشغيل الجهاز دون قصد 

 والتعرض لصدمة كهربائية. 
قبل إجراء أية أعمال على الجهاز، يجب إيقاف 

 تشغيل الجهاز وسحب القابس الكهربائي. 
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التشغيل    
 

 التوصيل الكهربائي

 خطر 
 خطر الإصابة نتيجة التعرض لصدمة كهربائية. 

 لا تقم بتوصيل الجهاز إلا بمصدر تيار متردد. 
يجب عدم تجاوز الحد الأقصى المسموح به 
للمقاومة بالشبكة بنقطة التوصيل الكهربائي 

(انظر البيانات الفنية). في حالة وجود أية 
أشياء غير واضحة بالنسبة للمقاومة بالشبكة 

صيل الكهربائي لديك يرجى الاتصال بنقطة التو
 بشركة الكهرباء. 

يلزم توصيل الجهاز بقابس متصل بالشبكة 
الكهربائية. يحظر توصيل الجهاز بشبكة تيار 

كهربائي غير قابلة للفصل. يعمل القابس على 
 فصل الجهاز من شبكة التيار الكهربائي. 

استخدم كابل تمديد بمقطع عرضي كاف 
لفنية") وقم بفكه من طنبورة (انظر "البيانات ا
 الكابل بالكامل. 

انظر لوحة الصنع/البيانات  -قيم التوصيل 
 الفنية.

 

 وصلة الماء
 التوصيل بوصلة الماء 

 تحذير 
تراعى التعليمات الخاصة بشركة الإمداد 

 بالماء. 
وفقا للقواعد السارية يحُظر تشغيل 

الجهاز مطلقا بدون وجود فاصل 
النظام بشبكة مياه الشرب. يجب 

استخدام فاصل النظام الملائم الذي تنتجه 
أو بدلا منه يسُتخدم  KARCHERشركة 

 فاصل نظام وفقا للمعيار 
EN 12729  من الفئةBA بالنسبة للمياه التي .

 يتم تنساب عن طريق فاصل النظام، لا
 تصنيفها بأنها مياه صالحة للشرب.

 

 احترس 
يجب توصيل فاصل النظام فقط مع توصيلة 

 إمداد المياه، وممنوع إطلاقاً التوصيل بالجهاز 
 .لمعرفة قيم التوصيل، انظر البيانات الفنية

  يتم توصيل خرطوم السحب (الحد الأدنى
¾ متر والحد الأدنى للقطر  7.5للطول 

بوصة) بكل من وصلة الماء الخاصة 
 بالجهاز ومدخل الماء (مثل صنبور الماء).

 ملحوظة 
 خرطوم التدفق ليس ضمن محتوى التوصيل. 

 .افتح مدخل الماء 
 شفط الماء من أوعية مفتوحة 

 .اربط خرطوم الشفط بوصلة الماء 
 :تصريف الهواء من الجهاز 

 قم بفك المنفث.
اترك الجهاز مشغلاً حتى يخرج الماء خالياً من 

 الفقاعات الهوائية.
ثم  –ثواني  10اترك الجهاز مشغلاً لمدة 

 أوقف تشغيله. كرر هذه العملية عدة مرات.
  أوقف تشغيل الجهاز وأعد ربط المنفث

 مرة أخرى.
 

الاستخدام    

 خطر 
 خطر الانفجار! 

لا تستخدم سوائل قابلة للاشتعال في عملية 
 الرش. 

عند استخدام الجهاز في مناطق خطرة (مثل 
محطات الوقود) يجب الالتزام بتعليمات الأمان 

 المحددة. 
 احترس 

لا تقم بتنظيف المحركات إلا في الأماكن التي 
ئة). يتوافر بها فاصل الزيت المناسب (حماية البي  
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 الاستخدام المطابق للتعليمات 

 يقتصر استخدام منظف الضغط العالي على
  التنظيف باستخدام شعاع ضغط عالي

بدون مواد تنظيف (مثل تنظيف الواجهات 
 والشرفات ومعدات الحدائق).

للتخلص من القاذورات المستعصية يُنصح 
 باستخدام مزيل القاذورات كملحق خاص.

 

تجهيزات الأمان    
 

غطصمام التيار الزائد المزود بمفتاح الض  

عند تقليل كمية المياه باستخدام منظم 
الضغط/الكمية ينفتح صمام الفائض ويتدفق 

جزء من المياه عائدا إلى جانب الشفط 
 بالمضخة.

في حالة تحرير الذراع بمسدس الرش اليدوي، 
يقوم مفتاح الضغط بإغلاق المضخة التي 

تعمل على إيقاف شعاع الضغط العالي. وعند 
 سحب الذراع، تعمل المضخة مرة أخرى.

 

حماية البيئة    

المواد المستخدمة في التغليف قابلة 
لإعادة التصنيع. لذا لا تتخلص من 

العبوات في القمامة المنزلية ولكن 
قم بتقديمها لأية جهة معنية بإعادة 

 تدوير القمامة.

تتضمن الأجهزة القديمة العديد من 
الأجزاء القابلة للتصنيع مرة أخرى 

 والتي ينبغي الاستفادة منها مرةً 
أخرى. يحظر وصول البطاريات 

والزيت والمواد الأخرى المشابهة 
إلى البيئة. لذا قم بالتخلص من 

الأجهزة القديمة عن طريق نظم 
 التجميع المناسبة.

 قبل التشغيل 
 

 فض الغلاف عن الجهاز
 .عند فك الغلاف تحقق من محتواه 
  في حالة ملاحظة تلفيات ناتجة عن النقل

 يتم إبلاغ الوكيل التجاري على الفور.
 

 مراقبة مستوى الزيت
  يجب أن يكون مستوى الزيت في وسط

 مبين مستوى الزيت.
 

تفعيل وظيفة تصريف الهواء من خزان 
الزيت

 .افتح غطاء الجهاز 
 .قم بفك برغي الغلق 
 .اربط برغي ملء الزيت 
 .أغلق غطاء الجهاز 

 

 تركيب السنادة الدفعية
 .قم بتوجيه السنادة الدفعية نحو الجهاز 
  ثبّت السنادة الدفعية بواسطة البراغي

 الدائرية المفلطحة والمقابض النجمية.
 

 تركيب الملحقات التكميلية
  اربط أنبوب الشعاع مع مسدس الرش

 اليدوي.
  قم بتركيب الفوهة المزودة بعنصر ربط

 أنبوب الشعاعفي 
  احكم ربط خرطوم الضغط العالي

 بمسدس الرش اليدوي.
  أحكم ربط خرطوم الضغط العالي بوصلة

 الضغط العالي.
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  لا يجب فتح الغطاء عندما تكون المحركات
 مدارة.

  يتم ترك الخراطيم لتبرد بعد تشغيل الماء
الساخن، أو يتم تشغيل الجهاز لفترة 
 قصيرة في وضع تشغيل الماء البارد.

  في حالة توقف التشغيل لفترات طويلة
احرص على إيقاف الجهاز عن طريق 

المفتاح الرئيسي / مفتاح الأجهزة أو قم 
 بخلع قابس التيار من الشبكة الكهربائية.

 

 الاستعمال
  يجب على المُشغل استعمال الجهاز وفقا

للقواعد المحددة. كما يجب عليه مراعاة 
الظروف المحلية مع ضرورة توخي 

لحرص في حالة أجراء أعمال باستخدام ا
الجهاز بواسطة شخص ثالث، وخاصة 

 الأطفال.
  يجب عليك دائماً مراقبة الجهاز طالما أن

 الجهاز قيد التشغيل.
  لا يجب استخدام الجهاز إلا من قبل

أشخاص دربين على استخدامه أو من تم 
التحقق من قدرتهم على تشغيل الجهاز 

ومكلفين صراحةً باستخدامه. يجب ألا 
يقوم الأطفال أو صغار السن بتشغيل 

 الجهاز.
  هذا الجهاز غير مخصص للاستخدام من

قبل أشخاص ذوي إعاقات بدنية أو حسية 
 أو عقلية.

 ر مسموح بتشغيل الجهاز من قبل غي
 الأطفال أو غير المدربين.

  لا يُستخدم الجهاز عند تواجد أشخاص
آخرين في نطاق العمل إلا مع ارتدائهم 

 لملابس واقية.
  يجب مراقبة الأطفال للتأكد من عدم عبثهم

 بالجهاز.
  يجب دائماً ارتداء القفازات الملائمة عند

 تشغيل الجهاز.
 اع الماء الخارج من وينتج من خلال شع

أنبوب الشعاع قوة ارتدادية. ومن خلال 

أنبوب الشعاع المنحني تنشأ قوة لأعلى. 
قم بتثبيت المسدس وأنبوب الشعاع 

 بإحكام.
  عند استخدام تجهيزات الرش المنحنية قد

 تتغير القوى الارتدادية أو قوى اللف.
 

 النقل

أثناء نقل الجهاز يجب إيقاف المحرك وتثبيت 
 هاز بشكل آمن.الج

 

 الصيانة
  يجب إيقاف تشغيل الجهاز ونزع القابس

الجهاز المتصل بمصدر تيار قبل البدء 
بعملية التنظيف أو الصيانة للجهاز أو تغيير 

 أي أجزاء به.
  احرص على تفريغ الضغط من نظام

الضغط العالي قبل إجراء أية أعمال على 
 الجهاز والملحقات التكميلية.

 أعمال الإصلاح إلا في مراكز  لا يجوز إجراء
خدمة العملاء المصرح بها أو من قبل 

فنيين متخصصين في هذا المجال يتمتعون 
بدراية واسعة بكافة تعليمات السلامة ذات 

 الصلة.
  يجب أن تخضع الأجهزة المستخدمة في

أغراض تجارية في أماكن مختلفة 
لاختبارات السلامة وفقاً للوائح المعمول 
بها في كل دولة (على سبيل المثال في 

 ).VDE 0701ألمانيا: 
 

 الملحقات التكميلية وقطع الغيار
  لتجنب الأخطار لا تسمح بإجراء أعمال

هاز إلا الإصلاح وتركيب قطع الغيار في الج
 من قبل أفراد خدمة العملاء المعتمدين.

  لا يسمح باستخدام أية ملحقات أو قطع
غيار إلا المصرح بها من قبل الشركة 

المنتجة. ويضمن لك استخدام الملحقات 
وقطع الغيار الأصلية إمكانية تشغيل الجهاز 

 بأمان وبدون أعطال.
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 وصلة الماء
  يجب مراعاة التعليمات الخاصة بشركة

 الإمداد بالماء.
  يجب أن تكون وصلة خراطيم التوصيل

 مغلقة بإحكام.
  يجب ألا يكون خرطوم الضغط العالي

مصابًا بأية أضرار. يجب على الفور تبديل 
خرطوم الضغط العالي المصاب بأية 

أضرار. يجب ألا يتم استعمال أي خراطيم 
أو توصيلات سوى الموصى بها من الشركة 

المنتجة. لمعرفة رقم الطلب انظر دليل 
 التشغيل.

 

 الاستخدام
 هيزات يتعين فحص الجهاز مع التج

المستخدمة قبل الاستخدام، وذلك من 
 حيث مدى ملائمة الحالة وسلامة التشغيل.

لا يجب استعمال الجهاز في حال تعرض سلك 
التوصيل أو الأجزاء المهمة بالجهاز للأضرار 

مثل تجهيزات الأمان أو خراطيم الضغط 
 العالي أو مسدسات الرش اليدوية.

 مواد  لا يتم نهائيا شفط سوائل تحتوي على
مذيبة أو أحماض غير مخففة! ومنها على 

سبيل المثال البنزين أو مخففات الألوان أو 
الزيوت الساخنة. يعد ضباب الرشاش مادة 

ذات قابلية عالية للاشتعال ومتفجرة 
وسامة. لا يتم استعمال الأسيتون 

والأحماض غير المخففة والمواد المذيبة 
 لأنها تضر الخامات المستخدمة في صنع

 الجهاز.
  عند استخدام الجهاز في مناطق خطرة

(مثل محطات الوقود) يجب الالتزام بقواعد 
السلامة ذات الصلة. يحُظر نهائياً تشغيل 

الجهاز في الأماكن المعرضة لخطر 
 الانفجار.

  يجب أن يوضع الجهاز على أرضية ثابتة
 منبسطة.

  (البيانات الفنية) إذا كان دليل تشغيل الجهاز
يشير إلى أن مستوى ضغط الصوت للجهاز 

ديسيبل (أ) فيجب ارتداء  80أعلى من 
 واقي للأذنين.

  يجب حماية جميع الأجزاء التي يمر بها
 التيار في نطاق العمل من شعاع الماء.

  عند التشغيل يجب ألا يكون ذراع مسدس
 .الرش اليدوي مثبت تماماً

  يتم ارتداء ملابس ونظارات واقية مناسبة
للحماية من المياه والقاذورات التي ترتد 

 متناثرة.
  أشعة الضغط العالي قد تكون خطيرة

في حالة استخدامها بشكل خاطئ أو غير 
ملائم. يجب عدم توجيه الشعاع على 

الأشخاص أو الحيوانات أو الأجهزة 
الكهربائية النشطة أو حتى على الجهاز 

 نفسه.
  لا توجه الشعاع على نفسك أو الآخرين

 بهدف تنظيف الملابس أو الأحذية.
  يمكن تنظيف إطارات السيارات/صمامات

الإطارات مع الاحتفاظ بأدنى مسافة رش 
سم فقط. وإلا  30للماء والتي تبلغ 

ستتعرض إطارات السيارات/صمامات 
الإطارات للأضرار بسبب شعاع الضغط 

مات الأولية لوقوع العالي. وتكون العلا
أضرار هي تغير لون الإطارات. وتعتبر 

 إطارات السيارات التالفة مصدراً للخطر.
  يمنع نهائياً رش المواد التي تحتوي على

الأسبستوس (الحرير الصخري) والمواد 
الأخرى التي قد تحتوي على مواد ضارة 

 بالصحة.
  إذا كانت أنابيب الشعاع قصيرة يكون هناك

إصابة، نظرًا لأنه قد يحدث خطر لحدوث 
بطريق السهو تلامس بين اليد وشعاع 
الضغط العالي. إذا كان أنبوب الشعاع 

سم، يجب عدم  75المستخدم أقصر من 
استخدام فوهة خروج البخار أو الفوهة 

 الدوارة.
  قبل التنظيف يجب إجراء تقييم للمخاطر

بالنسبة للسطح المراد تنظيفه وذلك 
السلامة والصحة.  للتحقق من متطلبات

 فثمة تدابير وقائية يلزم اتخاذها وفقا لذلك.
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وحدة فصل نظام مناسبة من إنتاج شركة 
Kärcher  أو استخدام أية وحدة فصل تتوافق

 ، النوع ب أ. EN12729مع المعيار 
بالنسبة للمياه التي تنساب عن طريق فاصل 

النظام، لا يتم تصنيفها بأنها مياه صالحة 
 للشرب. 

الجهاز يحتوي على أسطح ساخنة 
 والتي قد تسبّب الحروق. 

خطورة حدوث صدمة كهربائية. لا 
يجوز فتح جسم الجهاز إلا عن طريق 

 فنيين متخصصين في الكهرباء. 
 

التيار الكهربائيالتوصيل ب  
  يجب أن يتطابق الجهد المدون على لوحة

 الصنع مع جهد مصدر التيار.
  الحد الأدنى لتأمين المقبس (انظر البيانات

 الفنية).
  فئة الحمايةI -  يحظر توصيل الأجهزة إلا

بمصادر طاقة كهربائية تم تأريضها بصورة 
 صحيحة.

  ولذا فينصح بعدم توصيل الجهاز إلا
بمقبس مزود بقاطع دائرة كهربائية 

مللي  30للحماية من التسريب الأرضي 
 أمبير.

  يجب استعمال سلك التوصيل الرئيسي
الموصى به من الشركة المنتجة، ويتم 

مراعاة هذا أيضاً عند استبدال الأسلاك. 
لمعرفة رقم الطلب والنوع انظر دليل 

 التشغيل.
 التحقق من عدم وجود تلفيات بسلك  يجب

التوصيل الرئيسي المزود بقابس وذلك قبل 
التشغيل في كل مرة. يتم استبدال سلك 

التوصيل التالف فوراً عن طريق خدمة 
 العملاء المعتمدة/كهربائي مختص.

  غير مسموح بتوصيل الجهاز بأية وصلة
كهربائية سوى تلك التي يقوم بتركيبها 

قاً لمواصفة اللجنة كهربائي متخصص وف
 .IEC 60364-1التقنية الدولية 

  تقوم عمليات التشغيل بإحداث خفض
 قصير المدى للجهد الكهربائي.

  يمكن حدوث أضرار بالأجهزة الأخرى إذا
 كانت ظروف الشبكة غير ملائمة.

  لا تمسك قابس التيار الكهربائي بأيدي
 مبتلة أبداً.

  يجب مراعاة ألا يتعرض سلك التوصيل
رئيسي أو كابل التمديد للضرر أو التلف ال

نتيجة للمرور فوقها، أو تعرضها للالتواء 
والثني، أو التموجّ والتعقد وما شابه ذلك. 
يجب حماية الكابل من الحرارة والزيوت 

 والحواف الحادة.
  يجب أن يكون المقطع العرضي لكابل

التمديد على النحو الموصوف في دليل 
ابل مضاداً لرذاذ التشغيل، وأن يكون الك

الماء. يجب ألا يكون موضع التوصيل في 
 الماء.

  يجب أن يكون كل من قابس الوصل
وقارنات سلك التمديد مقاوم للماء كما 

يجب ألا يوضعا في الماء يجب ألا تكون 
القارنة على الأرض. يُفضل استخدام 

الطنابير الكابلية، والتي تضمن عدم تواجد 
مم من  60عن  المقابس على ارتفاع يقل

 .سطح الأرض
  من الممكن أن تشكل أسلاك التمديد غير

الملائمة خطورة. في المناطق المفتوحة 
لا تستخدم إلا أسلاك التمديد الملائمة 

والمسموح بها لهذا الغرض على أن يكون 
 المقطع العرضي للسلك كافياً.

  يجب فحص سلك التوصيل الرئيسي
رار بصورة منتظمة من حيث وجود أية أض

به مثل التمزق أو التلف. وعند التحقق من 
وجود أي تلفيات يجب استبدال السلك قبل 

 مواصلة استعمال الجهاز.
  عند تبديل وصلات سلك التوصيل الرئيسي

أو سلك التمديد يجب ضمان حماية الكابل 
 من رذاذ الماء والثبات الميكانيكي.

  لا يجوز تنظيف الجهاز باستخدام خرطوم
ء عالي الضغط (خطر حدوث أو تيار ما

 دوائر القصر أو غيرها من الأضرار).
  لا يجب تشغيل الجهاز في درجات حرارة

 تحت الصفر.
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يرجى قراءة دليل التشغيل الأصلي 
هذا قبل أول استخدام لجهازكم، 

ثم التعامل مع الجهاز وفقاً لتعليمات هذا 
الدليل والاحتفاظ بالدليل من أجل أي استخدام 

 لاحق أو لأي مستخدم لاحق.
 

مكونات الجهاز    

يرجى فرد صفحة الصور الموجودة في 
 المقدمة

مفتاح الجهاز 1.

حامل مسدس الرش اليدوي 2.

سنادة دفعية 3.

موضع حفظ الخرطوم 4.

غطاء الجهاز 5.

مقبض نجمي لوسيلة تثبيت السنادة  6.
الدفعية

خطاف الأسلاك، قابل للإدارة 7.

وصلة المياه 8.

فلتر الماء 9.
وصلة الضغط العالي 10.
درج تخزين الأنبوب النفاث 11.
برغي تصريف الزيت 12.
مبين مستوى الزيت 13.
برغي ملء الزيت 14.
منظم الضغط والكمية 15.
دعامة المنفث 16.
عنصر ربط الفوهة 17.
فوهة 18.
أنبوب دفع المياه 19.
مسدس الرش اليدوي 20.
ذراع مسدس الرش اليدوي 21.
ذراع التأمين 22.
خرطوم الضغط العالي 23.

 
 

إرشادات السلامة    
  قم بقراءة دليل التشغيل للجهاز قبل بدء

التشغيل، ويرجى بشكل خاص مراعاة 
 إرشادات السلامة.

  تتضمن اللوحات التحذيرية والإرشادية
الموجودة على الجهاز إرشادات مهمة 

 حول التشغيل الآمن.
  علاوة على الإرشادات الواردة في دليل

التشغيل هذا يجب عليك مراعاة القواعد 
مة والوقاية من الحوادث العامة للسلا

 والتي يحددها المشرع.
 

 الرموز الواردة في دليل التشغيل

 خطر 
للمخاطر التي تهدد الحياة بصورة مباشرة 

وتؤدي إلى إصابات جسدية بالغة أو تتسبب 
 في الوفاة. 
 تحذير 

إلى  لمواقف قد تحفها المخاطر وقد تؤدي
 إصابات جسدية بالغة أو تتسبب في الوفاة. 

 احترس 
لمواقف قد تحفها المخاطر وقد تؤدي إلى 
 إصابات بسيطة أو تتسبب في أضرار مادية. 

 

 الرموز الواردة على الجهاز

أشعة الضغط العالي قد تكون 
خطيرة في حالة استخدامها بشكل 

خاطئ أو غير ملائم. يجب عدم توجيه الشعاع 
لأشخاص أو الحيوانات أو الأجهزة على ا

 الكهربائية النشطة أو حتى على الجهاز نفسه. 

وفقاً للوائح السارية، يحظر تشغيل 
الجهاز بدون وحدة فصل النظام 

بشبكة مياه الشرب. يجب استخدام 
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